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Liebe Leserin, lieber Leser,

„Wie sollen wir glücklich sein ohne Neugierde, ohne Fragen, 
Zweifel und Argumente? Ohne Freude am Denken?“

Diese Worte legt Pascal Mercier in seinem Roman „Nachtzug nach 
Lissabon“ dem von seiner kirchlichen Schule zutiefst Verletzten als 
bittere Religionskritik in den Mund. Er sieht sich durch ein verengtes 
Verständnis von „Glauben“ wie „enthauptet“: zerrissen in Fühlen  
hier und Denken dort. Seine Kirche nimmt ihn in einer existenziellen 
menschlichen Eigenschaft überhaupt nicht ernst: fragen und zwei-
feln zu müssen, um glücklich zu sein.

Diese Anklage ist keine Fiktion: Denn die Sichtweise, nach welcher 
Glaube, Theologie und Kirche sich „entweltlichen“ sollen, sucht tat-
sächlich das Heil in einem dualistischen, menschlich nicht mehr 
auszuhaltenden Bruch mit der „Welt“, von der dann in Folge auch 
nichts mehr zu erwarten ist als Lug und Trug. Wo wir nichts Wahres 
mehr erwarten, kreieren wir aktiv und schuldhaft das „postfaktische 
Zeitalter“.

Wie gut tun da solche knallharten Sätze wie: „Gott lässt sich in der 
Welt finden!“ Oder: „Findet die Wahrheit, denn die Wahrheit macht 
euch frei!“ Kaum zu glauben, dass sie aus dem angeblich „tiefen  
Mittelalter“ stammen, von Albert dem Großen, der im Jahr 1268 das 
Esslinger Münster St. Paul geweiht hat. Ihm, seinem Glauben, und 
auch seiner Wissenschaft, widmen wir eine Reihe von Begegnungen 
im hier vorliegenden Programm. 

Der neugierige, fragende, die Natur unvoreingenommen beobacht-
ende Bettelmönch, der den unmittelbaren Gebrauch der körper-
lichen Sinne lehrte und Wahrheit auch in den von ihm übersetzten 
vorchristlichen Philosophen suchte und fand, Erkenntnis auch auf 
seinen Reisen gesammelter Erfahrung errang, kannte diese Angst vor 
der Welt nicht. Er wusste: „Weil Gott die Güte ist, schuf er die Welt.“ 
Deshalb ist sie gut. Es lohnt sich, sich darin zu entwickeln. Noch  
heute ein Impuls für eine Bildung, die in der Hoffnung gründet.

Dr. Emanuel Gebauer,
für das gesamte keb-Team

ZUR EINFÜHRUNG

Im Dezember 2016 ist die keb im Landkreis  
Esslingen durch ein Audit der proCum Cert 
GmbH nach der Qualitätsentwicklung im  
Verbund von Bildungseinrichtungen QVB  
Stufe B in Anlehnung an die ISO-Normenreihe 
zertifiziert worden. Damit sind wir nicht nur  
anerkannter Träger nach dem Landesweiterbildungsgesetz,  
sondern auch unser Qualitäts- und Prozessmanagement ist  
damit dem von anderen, z. B. beruflichen Weiterbildungsein-
richtungen, als gleichwertig anerkannt.
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JIN – jung, innovativ, nah

Wie bewege ich mich richtig  
im Bewerbungsdschungel

Workshop für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

Ein Praktikum, eine Abschlussarbeit oder eine Arbeitsstelle:  
bewerben müssen wir uns in unterschiedlichen Situationen.  
Wir wollen uns im Workshop mit den Themen „Einstieg in das 
Berufsleben und Erwartungen an das Arbeitsleben“ beschäfti-
gen. Dabei spielt auch eine große Rolle, welches Unternehmen 
und welche Aufgabe zu mir passt. Nicht zu kurz kommen wird 
der Bereich einer klassischen Bewerbung sowie das Vorstellungs-
gespräch und, welche Rolle die sozialen Medien im gesamten 
Kontext spielen.

Samstag, 3. Februar 2018
13.00 - 17.00 Uhr

Köngen
Kath. Gemeindesaal, Rilkeweg 20

Benjamin Bahmann,  
M.Sc. International Management / MBA (BR)

8 1 (inkl. 2 1 Getränke und Kaffee)
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 25. Januar
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah –  eine Initiative  
der katholischen Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■

■
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JIN – jung, innovativ, nah

Bild dir deine Meinung!

Reihe »Junge Gespräche«  
für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

Bei Diskussionen über gesellschaftliche oder politische Themen 
oder einfach in Alltagsfragen geht es oft um unsere Meinung. 
Manchmal haben wir eine klare Haltung, manchmal tun wir 
uns mit unserer Meinung schwer. Wie bilde ich mir denn meine  
Meinung? Wer oder was beeinflusst mich dabei – ob positiv 
oder negativ? Wann oder warum ändere ich meine Meinung?  
Stehe ich immer dazu? Das sind spannende Fragen, über die wir 
gemeinsam ins Gespräch kommen. 

Freitag, 23. Februar 2018
19.30 Uhr

Wernau
Kath. Gemeindezentrum St. Magnus,  
Kirchheimer Str. 114

Angela Schmid, Pastoralreferentin 
Christine Scholder, Bildungsreferentin
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 20. Februar für Gruppen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 
(für Einzelpersonen keine Anmeldung erforderlich)

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah –  eine Initiative  
der katholischen Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Karriereberatung

Workshop für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

In einem eintägigen Seminar setzen sich junge Erwachsene  
mit ihren Lebens- und Berufszielen auseinander. Die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden professionell von der  
Diplom-Psychologin Dorothea Böhm begleitet, die sich mit  
ihrer Beratung JCC Junior Career Coaching auf Karriereberatung 
von jungen Menschen spezialisiert hat. Vorgesehen sind ein 
Persönlichkeitstest mit Potentialanalyse in der Gruppe sowie 
ein halbstündiges Einzelgespräch für jeden Teilnehmenden. 
Parallel dazu besteht die Möglichkeit, sich in Einzel- und Grup-
penarbeit mit persönlichen und beruflichen Kompetenzen zu 
beschäftigen. Wir zeigen konkrete Schritte zur Umsetzung der 
Erwartungen und Ziele auf und geben individuelle Empfeh-
lungen.

Samstag, 17. März 2018
9.00 - 17.00 Uhr

Altbach
Kath. Gemeindehaus, Hartweg 17

Dorothea Böhm, Dipl.-Psychologin,  
JCC Junior Career Coaching, München 
Christine Scholder, Bildungsreferentin, keb Esslingen

50 1 gesamt (45 1 Kurs | 5 1 Kaffee, Getränke)
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 1. März
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah – eine Initiative  
der katholischen Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■

■

JIN – jung, innovativ, nah
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JIN – jung, innovativ, nah

„Heaven meets earth“

Ein Wochenende im Kloster Sankt Ottilien  
für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

An diesem Wochenende gönnen wir uns eine kleine Auszeit.  
Im christlich-buddhistischen Meditationskurs im Stil des Zen 
geht es um Entspannung und Entschleunigung. Wir lernen  
verschiedene Elemente des Meditierens kennen, wie z.B. die 
Geh- und Sitzmeditation, Meditieren mit der Klangschale, 
Schweigen und eine Teezeremonie. Wer möchte, kann den  
Klosteralltag mit den Gebetszeiten erleben, auf dem Kloster-
gelände das einzigartige Graffitikunstprojekt „heaven meets 
earth“ kennenlernen und mit den Mönchen ins Gespräch kom-
men oder einfach Zeit für sich genießen. Anreise in Eigenregie. 
Wir bieten Unterstützung bei der Bildung von Fahrgemein-
schaften. www.heavenmeetsearth.de | www.erzabtei.de

Freitag, 20. April 2018 | 18.00 Uhr  
bis Sonntag, 22. April 2018 | 14.00 Uhr

St. Ottilien
Erzabtei St. Ottilien, Bayern

Christine Scholder, Bildungsreferentin keb Esslingen

125 1 gesamt (110 1 Vollpension | 15 1 Kursgebühr) 
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 15. März
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah –  eine Initiative  
der katholischen Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Bogenschießen

Workshop für junge Erwachsene  von 18 bis 32 Jahren

Einmal wie Robin Hood oder eine Amazone schießen können? 
Bogenschießen ist Sport und Kunst zugleich und seit mehr als 
8000 Jahren gehört es zum Menschen. Elementare Fähigkei-
ten, die man dabei stärken und trainieren kann sind, sind im  
Bereich des traditionellen, intuitiven oder meditativen Bogen-
schießens als Handwerk zu finden: Das eigene Gleichgewicht 
finden, den Bogen anspannen und im richtigen Augenblick los-
lassen können, den Zauber der Konzentration spüren, die Auf-
merksamkeit schulen, Sicherheit gewinnen und ins Gold tref-
fen. Vorhanden ist eine reiche Auswahl an traditionellen Bögen, 
Langbögen, Reiterbögen oder Sportbögen, sowie das nötige  
Zubehör, um den Weg mit dem Bogen zu gehen. Mitbringen: 
Feste Schuhe und Outdoor-Kleidung. Bei schlechtem Wetter 
findet die Veranstaltung mit einer Überdachung statt.

Sonntag, 6. Mai 2018
11.00 - 17.00 Uhr

Leinfelden-Stetten
Gräbleswiesenweg |  
Wiese direkt neben dem Schwäbischen Albverein 

Brigitte Rauth, Bogentrainerin, Erlebnispädagogin

25 1 Kurs
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 1. Mai
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah –  eine Initiative  
der katholischen Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■

■

JIN – jung, innovativ, nah
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JIN – jung, innovativ, nah

Bienen auf dem Wendlinger Rathausdach

Führung mit einem jungen Imker an einem  
außergewöhnlichen Ort für junge Erwachsene  
von 18 bis 32 Jahren

Wie kommen Bienen auf das Dach des Wendlinger Rathauses? 
Aus einer spontanen Idee heraus hat sich ein außergewöhnlicher 
Standort für einen Bienenstock ergeben. Daniel Miller, Jungimker 
und Besitzer des Bienenstockes, wird uns direkt auf dem Rat-
hausdach in das schöne Hobby Imkern einführen. Es geht um 
den Aufbau eines Bienenstockes, um das Halten der Bienen, den 
Honig als wertvolles Nahrungsmittel und natürlich auch um den 
Fortbestand der Pflanzenwelt und Nachhaltigkeit. Und wer Lust 
auf Imkern bekommen hat, der bekommt noch wertvolle Tipps 
über Imkervereine, Schulungen und Gerätschaften.

Samstag, 9. Juni 2018
14.00 - 16.00 Uhr

Wendlingen 
Rathaus Wendlingen, Am Marktplatz 2

Daniel Miller, Jungimker

5 1 
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 31. Mai
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah –  eine Initiative  
der katholischen Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Selbstbehauptungs- und  
Selbstverteidigungskurs

Für junge Frauen von 18 bis 32 Jahren

Auf dem Nachhauseweg, am Arbeitsplatz, beim Date oder mit 
Bekannten … Immer wieder erleben wir Situationen, in denen 
wir uns unsicher oder sogar bedroht fühlen und nicht wissen, 
wie wir reagieren sollen. In diesem Kurs können junge Frauen 
durch eine Kombination von körperlichen Techniken und Selbst-
behauptungsstrategien lernen, unangenehme oder bedroh-
liche Situationen schon im Vorfeld zu erkennen und zu ent-
schärften – und sich notfalls bei einem Angriff wirkungsvoll zu 
verteidigen. Durch Übungen zur Körpersprache, Rollenspiele 
und mentales Training wird das Vertrauen in die eigenen Mög-
lichkeiten der Gegenwehr geschult und gestärkt. Außerdem 
werden wir uns durch Gespräche und Informationen mit dem 
Thema Gewalt gegen Frauen auseinandersetzen. Der Kurs setzt 
keine sportlichen Fähigkeiten voraus.

Samstag, 23. Juni 2018
10.30 - 16.30 Uhr

Plochingen
Kath. Gemeindezentrum St. Konrad,  
Hindenburgstr. 57

Renate Rommel, Selbstbehauptungs- 
und Selbstverteidigungstrainerin

35 1 Kurs
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 12. Juni
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah –  eine Initiative  
der katholischen Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■

■

JIN – jung, innovativ, nah
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JIN – jung, innovativ, nah

Schwabenglück –  
leckere Maultaschen selbst gemacht

Workshop für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

Gemeinsam werden wir uns an die Herstellung der schwä-
bischen Maultasche machen, natürlich geschmälzt und mit Kar-
toffelsalat. Angefangen vom Teig bis zur Füllung – alles selbst ge-
macht, unter Anleitung von Philip Saur, gelernter Koch. Zur 
Vorspeise gibt es eine vegetarische Variante mit feinen Tomaten 
und leckerem Pecorino, eingepackt im Kräuternudelteig und an 
einer leichten Weißweinsauce serviert. Der Abschluss des Menüs 
wird aus Birnenravioli mit Karamellsauce bestehen.

Samstag, 7. Juli 2018
09.30 - 14.00 Uhr

Plochingen
Kath. Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstr. 57

Philip Saur, Koch

16 1 gesamt (10 1 Kurs, 6 1 Material)
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 12. Juni
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
JIN – jung, innovativ, nah –  eine Initiative  
der katholischen Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■

■
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POLITIK – GESELLSCHAFT – ARBEITSWELT

Gegen Stammtischparolen argumentieren. 
Gegen Alltagssexismus und Alltagsrassismus.

Jeder und jede kennt diese Situationen: Im Gespräch mit dem 
Nachbarn, im Bus, am Arbeitsplatz, im Verein oder beim Famili-
enfest – plötzlich ist man mit vorurteilsbeladenen Aussagen kon-
frontiert, nach denen „die Ausländer uns die Arbeitsplätze weg-
nehmen“ und sich „nicht integrieren lassen wollen“, „wer Arbeit 
will, bekommt auch eine“, „Geschlechterquoten führen nur dazu, 
dass Frauen den Männern den Platz wegnehmen und dann 
nichts leisten“ oder „die hat ihren Job auch nicht wegen ihrer 
Qualifikation bekommen“.

Der „Stammtisch“ als Ort solcher Parolen findet sich keineswegs 
nur in Kneipen, überall können uns Diskussion, in denen dumpfe 
Vorurteile und extrem verkürzte „Argumente“ verwendet wer-
den begegnen. Sie sind ein Bestandteil unseres Alltags. Wie ent-
stehen solche Aussagen, was kennzeichnet sie und welche Hand-
lungsansätze haben wir, um ihnen zu entgegen zu treten sind die 
Themen des Vortrags.

Donnerstag, 15. März 2018, 18.00 - 20.00 Uhr
Rottenburg, Hohenbergschule, Jahnstraße 25-27 

Andrea Schiele, Fachkraft  
für Rechtsextremismusprävention

15 1

Anmeldung:
keb Tübingen | Tel. 07472 - 93 80-2

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung Landkreis Tübingen

■

■
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POLITIK – GESELLSCHAFT – ARBEITSWELT

Macht unser Gesundheitssystem krank?

Der Spagat zwischen Wirtschaftlichkeit 
und sozialer Gerechtigkeit

Armut ist ein Thema, das die Menschen in Deutschland bewegt 
und berührt. Und obwohl Deutschland immer reicher wird, 
nimmt auch die Armut hierzulande immer mehr zu. Dass Armut 
krank macht, wird dabei viel zu oft unterschätzt und vernachläs-
sigt. Armut bedeutet eben nicht nur ein Verzicht auf Konsum 
oder auf gesellschaftliche Teilhabe. Arme Menschen leiden häu-
figer an physischen und psychischen Erkrankungen, sind öfter 
krank und sterben früher. Der Referent fordert neue medizinische 
Versorgungswege, die auch die Lebenssituation sozial benach-
teiligter Menschen erkennt, benennt und Benachteiligungs- 
mechanismen abschafft.

Dienstag, 10. April 2018 | 19.30 Uhr

Esslingen
Kulturzentrum Dieselstraße, Dieselstr. 26

Gerhard Trabert, Arzt, Sozialarbeiter,  
Professor für Sozialmedizin und Sozialpsychiatrie

5 1 | 2 1 ermäßigt
  
Veranstalter:
Arbeitskreis Ökonomie Esslingen (attac Esslingen,  
Caritas Fils-Neckar-Alb, DGB, Evang. Bildungswerk, 
Evang. Kirchenbezirk Esslingen, Heimstatt, Kath.  
Erwachsenenbildung, Kreisdiakonie, Kulturzentrum  
Dieselstraße, vhs Esslingen)

■

■

■
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POLITIK – GESELLSCHAFT – ARBEITSWELT

Der Südwesten – das neue Ruhrgebiet? 

Arbeitsplatzverluste und Strukturwandel in  
der Automobilindustrie durch e-Mobilität

Es diskutieren:

Prof. Dr. Willi Diez, Leiter des Instituts für Automobilwirtschaft 
der Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Geislingen 

Martin Purschke,  
1. Bevollmächtigter der IG Metall Geislingen/Göppingen

Moderation: 
Helge Thiele, Redaktionsleiter der NWZ Göppingen

Donnerstag, 12. April 2018, Beginn 19:30 Uhr  
(Einlass: 18:30 Uhr)

Göppingen, Schlossplatz, Evang. Stadtkirche

8 1 (inkl. Begrüßungsgetränk)

Veranstalter: Ev. und Kath. Erwachsenenbildung,  
Volkshochschule und Haus der Familie in Kooperation 
mit der Neuen Württembergischen Zeitung (NWZ).
Informationen: keb Göppingen

■

■
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POLITIK – GESELLSCHAFT – ARBEITSWELT

Dienstag, 17. April 2018
19.30 - 22.00 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8-10 

Dr. Johannes Töpler
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 9. April
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

Klimawandel und Erneuerbare Energien

Die Schonung der globalen Ressourcen und die Begrenzung des 
Klimawandels sind die Grundvoraussetzungen zur Bewahrung 
der Schöpfung und zur Erhaltung der Lebensgrundlagen der 
kommenden Generationen. Ein wesentlicher Baustein dazu ist 
die Energiewende hin zu einer nachhaltigen Energieversorgung. 
In dem Vortrag werden die Potenziale der Erneuerbaren Primäre-
nergien erläutert und der Energie-Speicherbedarf wegen des un-
stetigen Energieangebotes dargestellt. Dabei wird dem Wasser-
stoff eine wesentliche Rolle zukommen. Seine vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten in der Mobilität und auch in stationären 
Anwendungen werden neue Potenziale für eine nachhaltige  
Energieversorgung eröffnen. Johannes Töpler studierte Physik in 
Aachen und widmete sein Berufsleben unter dem Eindruck der 
Energiekrise in den 70-er Jahren den erneuerbaren Energien und 
insbesondere dem Wasserstoff. 

14



Mein Europa – wohin?  
Weltcafé  für junge  
Leute und Erwachsene

Globalisierungskritische Gespräche auf den Fildern

Europa ist in aller Munde. Viele engagieren sich dafür, andere 
sind skeptisch und wollen in einer überschaubareren Region  
beheimatet und sicher sein. Viele junge Menschen haben Erfah-
rungen mit Europa durch Reisen, Schüleraustausch und Begeg-
nung mit Menschen aus anderen Ländern. Zu folgenden Fragen 
sollen möglichst alle Beteiligten zu Wort kommen: Was bedeu-
tet mir Europa? Was erwarte ich von Europa? Wie kann ich Ein-
fluss nehmen auf Europa? Was macht es mir schwer mit Europa? 
Welche Verantwortung trägt Europa in der Welt? Mit der Metho-
de des Weltcafés sind junge Leute und Erwachsene eingeladen, 
ihre eigenen Ansichten und An-fragen einzubringen. Die Teilneh-
mer kommen miteinander ins Gespräch, hören genau hin, hinter-
fragen und diskutieren konstruktiv miteinander. Die zusammen-
gefassten Ergebnisse des Austauschs werden öffentlich ge- 
macht und Europaabgeordneten übergeben mit den Wünschen 
der Teilnehmenden, was sich verbessern und ändern sollte  
in Europa. Angesprochen sind junge Leute ab 16 Jahren und Er-
wachsene, denen Europa wichtig ist.

Donnerstag, 19. April 2018
18.00 - 21.00 Uhr

Ostfildern-Ruit, Zentrum Zinsholz, Kirchheimer Str. 123 
 
Anmeldung:
VHS Ostfildern bis 10. April | Tel. 0711 - 3 40 48 00 
volkshochschule@ostfildern.de | Kurs-Nr. 10 20 12 00

Veranstalter:
Attac Ostfildern in Zusammenarbeit mit Attac Filder; 
Evang. Bildungswerk im Landkreis Esslingen;  
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen 
und weiteren Partnern

■

■

POLITIK – GESELLSCHAFT – ARBEITSWELT
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Kollegiale Beratung

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

Bei der kollegialen Beratung geht es um eine hilfreiche Metho-
de, sich nach einer vorgegebenen Gesprächsstruktur gegensei-
tig zu beraten und gemeinsam Lösungen bei fachlichen Fragen 
zu finden. 

Dienstag, 27. Februar 2018
19.00 - 21.30 Uhr

Kirchheim/Teck
Albert-Knapp-Saal, Am Wiederholtplatz 4

Dr. Markus Geiger, Bildungsreferent und Geschäftsfüh-
rer des Evang. Bildungswerks im Landkreis Esslingen 

10 1 | zur Übernahme des Teilnehmerbeitrages gehen 
Sie bitte auf den Träger Ihres AK Asyl zu

Anmeldung:
keb Esslingen bis 8. Februar
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen  
in Kooperation mit Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst  
für Flüchtlinge, Esslingen; Evang. Bildungswerk im  
Landkreis Esslingen

■

■

■

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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Kraft schöpfen – bei Kräften bleiben

Besinnungstag für Ehrenamtliche 
in der Flüchtlingsarbeit

Wer viel gibt, sich für andere engagiert und einsetzt, braucht 
Kraft und Energie, Freude und Gelassenheit. Nicht selten ver-
ausgaben sich Menschen in ihrem Ehrenamt. An diesem Tag 
geht es darum, Kraft zu tanken und auf die eigenen Kraftquel-
len zu blicken.

Samstag, 10. März 2018
9.30 - 16.00 Uhr

Plochingen
Kath. Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstr. 57

Birgit Bronner, Pastoralreferentin

Anmeldung:
keb Esslingen bis 1. März
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Caritas Fils-Neckar-Alb in Zusammenarbeit mit der 
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT

17



EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT

Freiwillige Rückkehr

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

Menschen, die aus den unterschiedlichsten Gründen an eine 
Rückkehr in ihr Herkunftsland denken, werden bei der Rück-
kehrberatung individuell und ergebnisoffen beraten. Sie erhal-
ten Unterstützung in allen Bereichen, die zur Vorbereitung der 
selbstbestimmten Ausreise notwendig sind. Die Referentin 
stellt die Arbeit der Beratungsstelle, sowie die Rückkehrpro-
gramme vor und erläutert die Möglichkeiten der Reintegration.

Donnerstag, 15. März 2018
19.00 - 21.00 Uhr

Esslingen-Oberesslingen
Kath. Gemeindezentrum St. Albertus, Hasenrainweg 40

Sabine Pereira, Rückkehrberatung,  
Landratsamt Esslingen

10 1 | zur Übernahme des Teilnehmerbeitrages  
gehen Sie bitte auf den Träger Ihres AK Asyl zu
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 1. März
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen  
in Kooperation mit Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst  
für Flüchtlinge, Esslingen; Evang. Bildungswerk im  
Landkreis Esslingen

■

■

■
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Konflikte im Kontext der Flüchtlingsarbeit

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

Konflikte durchziehen unseren Alltag. Sie sind anstrengend und 
manchmal verletzend. Konflikte sind aber auch Chancen und 
können, wenn gut gelöst, Entwicklung ermöglichen und Bezie-
hungen verbessern. Im Kontext der Flüchtlingsarbeit gibt es 
viele Untiefen, die Konflikte wahrscheinlicher und heftiger  
machen können: Sprachbarrieren, kulturelle Unterschiede, Leid, 
Traumata, Machtungleichgewicht, unterschiedliche Haltungen 
von Haupt- und Ehrenamt, nicht ausreichende Ressourcen und 
Zeit. Gerade hier ist eine gute Zusammenarbeit und effektive 
Kommunikation sehr wichtig. Wie kann ich in einen Streit  
deeskalierend eingreifen? Wie kann ich meine Anliegen so  
formulieren, dass sie Beachtung finden, ohne dass das Gegen-
über auf Konfrontationskurs geht, ohne mich oder das Gegen-
über abzuwerten? In diesem Seminar geht es um Grundlagen 
der Gesprächsführung insbesondere in Konfliktsituationen,  
als Beteiligter oder Dritter, unter Geflüchteten oder Helfern.

Donnerstag, 19. April 2018
19.00 - 21.30 Uhr

Unterensingen
Kath. Gemeinehaus, Schulstr. 64

Andreas Beier, Dipl.-Pädagoge, Mediator,  
Theaterpädagoge

10 1 | zur Übernahme des Teilnehmerbeitrages  
gehen Sie bitte auf den Träger Ihres AK Asyl zu

Anmeldung:
keb Esslingen bis 5. April
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen  
in Kooperation mit Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst  
für Flüchtlinge, Esslingen; Evang. Bildungswerk im  
Landkreis Esslingen

■

■

■
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Aktuelles im Flüchtlingsrecht

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

Asyl ist Menschenrecht. Ausgehend von den Grundlagen des  
Asyl- und Flüchtlingsrechts bietet die Fortbildung einen Über-
blick über aktuelle Entwicklungen im Flüchtlingsrecht sowie 
über die daraus folgenden Konsequenzen und Handlungsmög-
lichkeiten für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit.

Donnerstag, 26. April 2018
19.00 - 21.30 Uhr

Neuhausen
Kath. Gemeindehaus, Klosterstr. 8

Andreas Linder,  
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Esslingen

10 1 | zur Übernahme des Teilnehmerbeitrages  
gehen Sie bitte auf den Träger Ihres AK Asyl zu
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 12. April
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen  
in Kooperation mit Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst  
für Flüchtlinge, Esslingen; Evang. Bildungswerk im  
Landkreis Esslingen

■

■

■

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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Erkennen von islamistischen 
Radikalisierungstendenzen

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

„M. trägt plötzlich einen Bart und gibt mir als Frau nicht mehr  
die Hand.“ „Y. zieht sich mehr und mehr zurück und nimmt Ter-
mine nicht mehr wahr.“ Martin Länge vom Referat Prävention  
des Polizeipräsidiums Reutlingen klärt uns über Radikalisie-
rungsverläufe auf, gibt uns Hilfestellungen, wie wir eine  
mögliche Radikalisierung erkennen und stellt die behördlichen  
Ansprechpartner sowie das Beratungsnetzwerk vor.

Donnerstag, 14. Juni 2018
19.00 - 21.00 Uhr

Kirchheim
Albert-Knapp-Saal, Am Widerholtplatz 4

Martin Länge, Polizeipräsidium Reutlingen,  
Referat Prävention

Anmeldung:
keb Esslingen bis 30. Mai
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de  

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen  
in Kooperation mit Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst  
für Flüchtlinge, Esslingen; Evang. Bildungswerk im  
Landkreis Esslingen

■

■

■

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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Lust auf Begegnung – 
Umgang mit Unterschieden

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

Das ehrenamtliche Engagement für Flüchtlinge ist durch die  
Begegnung mit Menschen aus unterschiedlichen Ländern  
besonders interessant, jedoch auch mit besonderen Heraus-
forderungen verbunden. Die eigene kulturelle Prägung in der  
Begegnung mit Flüchtlingen zu überdenken und sich der eige-
nen Position bewusst zu werden, sind dabei wichtige Schritte. 
Ziel des Workshops ist zudem, gemeinsam Ideen zu entwickeln, 
wie mit kulturellen Unterschieden konstruktiv umgegangen 
werden kann. 

Montag, 18. Juni 2018
19.00 - 21.00 Uhr

Esslingen
Evang. Gemeindehaus Laterne,  
Georg-Christian-von-Kessler-Platz 2

Josef Minarsch-Engisch,  
Diakonisches Werk Württemberg 

10 1 | zur Übernahme des Teilnehmerbeitrages  
gehen Sie bitte auf den Träger Ihres AK Asyl zu
 
Anmeldung:
keb Esslingen bis 7. Juni
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen  
in Kooperation mit Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst  
für Flüchtlinge, Esslingen; Evang. Bildungswerk im  
Landkreis Esslingen

■

■

■

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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Zukunftswerkstatt – Veränderungen  
in der Hilfe mit Geflüchteten, was wird  
aus den Arbeitskreisen Asyl?

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit,  
Hauptamtliche und interessierte Geflüchtete

Die Arbeit in der Flüchtlingshilfe verändert sich zunehmend. 
Nachdem die großen Anstürme gemeistert sind, viele Städte und 
Gemeinden funktionierende Erste-Hilfe-Strukturen aufgebaut 
haben, geht es in diesem Workshop darum, wie die weiterfüh-
renden Strukturen der Arbeitskreise aussehen können und  
sollen. Zudem werden die zunehmenden Anfeindungen gegen-
über Ehrenamtlichen, auch als Auswirkung rechtspopulistischer 
Tendenzen, und ein guter Umgang damit, thematisiert. Es geht 
um Strategien der Populisten, die die Arbeit der Helfer ablehnen, 
aber auch um eine Bedarfsanalyse von Lebensthemen von  
geflüchteten Jugendlichen und Erwachsenen. 

Freitag, 29. Juni 2018 | 15.00 - 21.00 Uhr 
und Samstag, 30. Juni 2018 | 9.30 - 17.30 Uhr

Nürtingen
Evang. Laurentiusgemeindehaus, Johannesstr. 9

Andreas Hässler, Germanist, Historiker

Anmeldung:
keb Esslingen bis 14. Juni
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen  
in Kooperation mit Arbeiterwohlfahrt, Sozialdienst  
für Flüchtlinge, Esslingen; Evang. Bildungswerk im  
Landkreis Esslingen

■

■

■

EHRENAMTLICHE IN DER FLÜCHTLINGSARBEIT
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Fäden verbinden die Welt

Soziales Projekt für Straßen- und Waisenkinder in Kenia

Produkte die Geschichten erzählen und deren Fäden Menschen, 
Emotionen sowie Welten miteinander verbinden. Hergestellt in 
dem sozialen Projekt Karai Childrens Vocational Centre in Kenia, 
das Straßen- und Waisenkindern ein Zuhause bietet. Durch 
Grund- und Berufsschule wird ihnen eine Zukunft ermöglicht. 
Die Referentin war sechs Monate als Volontärin in der Schnei-
derei des Projektes, um die Lehrerin zu unterstützen. Um Hilfe 
zur Selbsthilfe zu ermöglichen ist ihr die Idee gekommen, eine 
kleine Produktion dort aufzubauen in der sie eigene Ideen ver-
wirklichen und dadurch Arbeitsplätze für die Absolventen 
schaffen kann.

Dienstag, 20. März 2018
20.00 Uhr

Altbach
Evang. Christuskirche,  
Martin-Luther-Saal, Weinbergstr. 24

Sarah Müller von Nyuzi-Blackwhite, Modeschneiderin, 
staatlich geprüfte Produktentwicklerin
3,50 1 (ohne Getränke)
 
Anmeldung: 
Eckhard Reichert | Tel. 07153 - 7 10 76

Veranstalter:
Ökumenischer Arbeitskreis Eine Welt Altbach

■

■

■

BEGNUNGEN DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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Schuld und Vergebung in jüdischer Sicht

Versöhnung bei Juden und Christen – 
Jom Kippur und Karfreitag

Kein Mensch lebt ohne Verfehlungen. Der Mensch in seinem  
Widerspruch wurde eine „Zerreißprobe auf zwei Beinen“ 
genannt. Darum berührt die Entlastung durch Vergebung eine 
existentielle Grundfrage des Glaubens. Juden und Christen ge-
ben darauf unterschiedliche Antworten. Seit der Zerstörung des 
Tempels in Jerusalem ist der Opferkult des Sündenbocks ersetzt 
durch Umkehr, Gebet und Taten der Nächstenliebe. Christen  
sehen im Kreuzweg Jesu und seiner Auferstehung die versöh-
nende Liebe Gottes beglaubigt. Der Referent wird in die Liturgie 
des Jom Kippur, des großen Versöhnungstags, einführen und 
den Fragen von Willensfreiheit, Gnade und Umkehr nachgehen.

Donnerstag, 22. März 2018
20.00 Uhr

Weilheim
Kath. Gemeindehaus, Friedhofstr. 7

Arnold Kuppler, Pfarrer i.R.,  
Mitarbeiter im Jüdischen Museum Göppingen

Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus Weilheim

■

■

■

BEGNUNGEN DER KULTUREN UND RELIGIONEN
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Besuch des Buddhistischen Zentrums
in Nürtingen

In der Reihe »Heilige Orte«

Wir gehen mit Mitgliedern des Karma Kagyü Linie e.V. ins  
Gespräch, die dem Buddhismus der Mahayana, der tibetischen 
Tradition, folgen, und schauen uns an einem Ort der Praxis bud-
dhistischer Lebensführung um. Dabei betrachten wir den Bud-
dhismus von sehr unterschiedlichen Definitionen her: Ist er über-
haupt eine Religion oder eher eine Philosophie, eine Therapie 
oder eine allgemeine Geistesschulung? „Buddhismus für Chris-
ten“ war vor einiger Zeit ein Buch, das versuchte, zwischen den 
„Schubladen“ zu vermitteln. Was der Buddhismus ist, definiert 
der Einzelne für sich selbst, sagt Bhante Seelawansa. Nach Ein-
führungsvortrag und Gespräch mit Diskussionsgelegenheit kön-
nen wir an einer allgemeinen Meditation teilnehmen. Wir bege-
ben uns auf die Suche nach dem jeweils Besonderen und nach 
gemeinsamen Bezügen.

Mittwoch, 11. April 2018
18.00 Uhr

Nürtingen
Treffpunkt: Neuffener Str. 23

Susanne Steed-Pfäffle
Dr. Emanuel Gebauer, Leiter Kath. Erwachsenenbildung 

Anmeldung:
keb Esslingen bis 18. April
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Der furchtlose Einsatz von Erzbischof  
Simon Ntamwana für Frieden in Burundi

Buchvorstellung: Nur Versöhnung kann uns retten

Die Weltöffentlichkeit schaute vor allem nach Ruanda, als auch 
in Burundi mehr als 400.000 Menschen im Völkermord star-
ben. Erzbischof Simon Ntamwana hat diese Tragödien Afrikas 
am eigenen Leib erfahren: Über 100 Menschen aus seiner Fami-
lie wurden seit 1972 ermordet. Er selber kehrte aus seiner Aus-
bildung in Rom in ein zerfetztes Land zurück, das keine Nach-
barn, nur noch Feinde kannte. Ihm wurde klar: Nur Versöhnung 
kann uns retten. 1995 gründete er ein Versöhnungswerk, dem 
sich Hunderte Menschen anschlossen. Das Werk hat mit Brot, 
Bildung und Begleitung Zehntausenden zu einem neuen Leben 
geholfen. Durch sein unerschrockenes, unbestechliches Eintre-
ten für Freiheit, Versöhnung und ein Leben in Würde inspiriert 
er auch andere, es ihm gleich zu tun. Anlässlich seiner Lesereise 
durch Deutschland kommt der Erzbischof nach Hochdorf und 
stellt das Buch „Nur Versöhnung kann uns retten“ der Autorin 
Angela Krumpen vor. Im Buch erzählen auch die engsten Mitar-
beiter des Erzbischofs ihre Versöhnungsgeschichten, darunter 
ein Bibelkatechet, der zum Mörder wurde und eine Frau, die 
schon für tot erklärt, sich aus dem Massengrab ins Leben zu-
rück rettete. Die Autorin Angela Krumpen, Radiojournalistin 
und Moderatorin, konzipierte und moderiert die Sendung 
„Menschen“ im domradio Köln und folgt Menschen und ihren 
Geschichten, wohin auch immer diese spielen. Für dieses Buch 
ist sie ins Herz von Afrika gereist, um in Burundi Menschen zu 
treffen, die von Völkermord und Versöhnung erzählen.

Dienstag, 17. April 2018
19.30 Uhr

Hochdorf
Breitwiesenhalle, Jahnstr. 8

Erzbischof Simon Ntamwana, Diözese Gitega/Burundi

Veranstalter:
Kolpingwerk Bezirksverband Esslingen-Reutlingen; 
Weltladen Hochdorf

■

■

■
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Begegnung am Jakobsbrunnen

Heimat in der Fremde – Fremde in der Heimat

Erzählcafè zu Erfahrungen mit dem Begriff „Heimat und Fremd 
sein“. Interviews mit Menschen, die auf der Suche nach einer 
neuen Heimat waren oder noch sind.

Afrika – Quo vadis?

Wie Hunger, Armut und Flüchtlinge gemacht werden

Afrika - mit diesem Kontinent sind Begriffe wie Hunger, Armut, 
Diktatur, Bürgerkriege und Flüchtlinge eng verbunden. Dabei 
hat der schwarze Kontinent ein riesiges Potential an Roh-
stoffen, fruchtbarem Land und fleißigen Menschen. Niemand 
müsste hungern auf diesem Kontinent, in den seit Jahrzehnten 
Milliarden an sogenannter „Entwicklungshilfe“ gepumpt wird, 
die jedoch in aller Regel wirkungslos verdampft wie ein Tropfen 
auf den heißen Stein. Warum kann sich Afrika nicht selbst ent-
wickeln? Wer produziert Armut und Perspektivlosigkeit auf  
diesem Kontinent? Wie können Fluchtursachen wirksam be-
kämpft werden? Wie kann jeder Einzelne seinen Beitrag dazu 
leisten, dass es den Menschen in Afrika besser geht? Der Refe-
rent bereist er seit vielen Jahren regelmäßig den afrikanischen 
Kontinent und kann aus eigener Erfahrung über die Entwick-
lung dort berichten. Unter anderem am Beispiel Eritreas zeigt 

Mittwoch, 25. April 2018 
19.00 - 21.00 Uhr

Nürtingen
Kath. Gemeindehaus St. Johannes, Vendelaustr. 30

Moderation: 
Brunhilde Clauß, Caritasdienste in der Flüchtlingsarbeit

Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Nürtingen; Flücht-
lingsausschuss und Ausschuss für Erwachsenenbildung 
in Zusammenarbeit mit Caritasdienste in der Flücht-
lingsarbeit, Caritas Fils-Neckar-Alb

■

■

■
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Donnerstag, 26. April 2018
20.00 Uhr

Plochingen
Kath. Gemeindezentrum St. Konrad,  
Hindenburgstr. 57

Martin Zimmermann, Journalist, Vorsitzender  
des Eritrea Hilfswerk in Deutschland

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Konrad Plochingen  
in Zusammenarbeit mit Evang. Kirchengemeinde  
Plochingen

■

■

■
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er symptomatische Probleme afrikanischer Staaten und deren 
Beeinflussung von außen auf, aber auch deren positive Ent-
wicklung bis jetzt und deren mögliches Potential für die Zu-
kunft.

Auf dem Jerusalemweg: Aus dem  
Herzen Europas zu Fuß nach Jerusalem

Dokumentarfilm und Gespräch mit den Machern
der Filmdokumentation einer außergewöhnlichen
sechsmonatigen Pilgerreise

Der „Jerusalemweg“ führt als internationaler Friedensweg von 
Spanien durch Europa und Asien nach Jerusalem. Er verbindet 
Religionen und Völker in einem einzigartigen Friedensprojekt 
und steht für gegenseitige Anerkennung und Toleranz. Der Je-
rusalemweg wurde von den drei Jakobspilgern Johannes 
Aschauer, Otto Klär und David Zwilling geschaffen. Die Idee 
dazu bekamen sie in Santiago de Compostella. Im Jahr 2010  
brachen sie von Österreich aus. Sie durchquerten Ungarn, 
Serbien, Kosovo, Mazedonien, Griechenland, Türkei, Syrien, Jor-
danien und Israel/Palästina. Auf dieser spektakulären und au-
ßergewöhnlichen Pilgerreise folgten sie historischen Pilgerpfa-
den, wanderten auf den Wegen des Apostels Paulus und trafen 
schließlich nach einem halben Jahr am Hl. Abend in Bethlehem 
und danach in Jerusalem ein (4.500 km). Später initiierten sie in 
Finisterre den Beginn dieses Weges nach Jerusalem mit der 

29
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Botschaft „Vom Ende über das Herzen Europas zum Anfang“ 
und begründeten so einen internationalen und zugleich den 
längsten Friedens- und Kulturweg: Den Jerusalemweg. Die  
beschilderte Route wird zwar heute auf Grund der weltpoli-
tischen Situation erschwert. Aber wir können ihn zu Fuß oder 
mit dem Rad in Teilstrecken nehmen. Auch dazu möchte der 
Abend ermuntern. 

Mittwoch, 20. Juni 2018
19.30 Uhr

Plochingen
Union-Theater, Esslinger Str. 5
www.kino-plochingen.de

Filmgespräch:
Johannes Aschauer, Initiator und Filmemacher

8  1

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Frauenförderung in Nepal

Detlef Gründel berichtet in Wort und Bild über das Frauenbil-
dungszentrum in Patan in Nepal. Schwerpunkt der Schule ist die 
Alphabetisierung von armen Frauen, die keine oder nur eine un-
zureichende Schulbildung haben. Bildung ist der erste Weg aus 
der Armut. Bildung stärkt das Selbstbewusstsein der Frauen und 
erhöht ihre gesellschaftliche Teilhabe. Der Referent geht in seiner 
Präsentation auch auf das Land und die Situation in Nepal, den 
Bürgerkrieg, die Religionen und die Erdbeben 2015 ein. 

Dienstag, 25. September 2018
20.00 Uhr

Altbach
Evang. Christuskirche, Martin-Luther-Saal,  
Weinbergstr. 24

Detlef Gründel, Vorsitzender des Vereins zur Förderung 
von Frauen – Mahadevi

Anmeldung: 
Eckhard Reichert | Tel. 07153 - 7 10 76

Veranstalter:
Ökumenischer Arbeitskreis Eine Welt Altbach

■

■

■

31



Sketchcrawl: Urban Sketchers 
zeichnen bei gemeinsamen Treffen

Vor einiger Zeit entstand eine künstlerische Bewegung, die  
Freihandzeichnen mit einer neuen Art von visuellem Journalis-
mus verbindet. Inzwischen hat sie viele Künstler und Laien  
unter einem Motto vereint: „Wir zeichnen vor Ort, drinnen oder 
draußen, nach direkter Beobachtung. Unsere Zeichnungen  
erzählen die Geschichte unserer Umgebung, der Orte, an denen 
wir leben oder zu denen wir reisen.“ Urban Sketchers arbeiten 
integrativ, sind offen für begeisterte Amateure, verabreden 
sich zu gemeinsamen Sketchcrawls (zu Zeichenfesten). 
Die Esslinger „Usk-Gruppe“ bei der Katholischen Erwachsenen-
bildung trifft sich an wechselnden Orten. Die Teilnahme an  
diesen nicht angeleiteten Sketchcrawls ist kostenfrei. Diese 
Treffpunkte werden allen Interessenten mitgeteilt, die sich in 
den E-Mail-Verteiler der Urban Sketchers aufnehmen lassen. 
Die Benachrichtigung über den jeweiligen Treffpunkt erfolgt 
jeweils fünf Tage vorher per E-Mail.

Zwei bis drei Mal im Jahr wechseln die Treffen mit einem 
Übungsangebot statt, bei dem uns die Kunstschulleiterin  
Nadja Pidan durch kritische und beratende Begleitung die Gele-
genheit gibt, sich weiterzuentwickeln (vgl. Kurs am 3. März).

Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives
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Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives

Die Oberammergauer Passionsspiele  
in Bildern und Texten

Entstehung; Entwicklungsgeschichte von der Entstehung bis 
zur Gegenwart; Exemplarische Beispiele in Bildern, Texten und 
Musik; Ausblick in die Zukunft

Donnerstag, 1. März 2018
20.00 Uhr

Weilheim
Kath. Gemeindehaus, Friedhofstr. 7

Peter Martin, Kath. Pfarrer

Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus Weilheim

■

■

■

Freitag, 23.02. | 02.03. | 20.04. | 18.05. | 22.06.2018 |  
jeweils 16.00 - 18.30 Uhr

Esslingen
Treffpunkt für den ersten Termin am 23. Februar: 
Café Lux am Kommunalen Kino, Maille 4 - 9

Anmeldung:
keb Esslingen | Tel. 0711 - 38 21 74
info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■
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Sketchcrawl:  
Urbanes Zeichnen  
in Gemeinschaft unter  
künstlerischer Anleitung

Reihe »Unterm Walnussbaum«

Ein Bleistift oder Kugelschreiber, ein Briefumschlag oder die Pa-
pierserviette. Das reicht schon fast. Nun noch einen öffentlichen 
Ort, drinnen oder draußen, und ein Treffen: Urban Sketchers ver-
einbaren sich zu solchen Zeichenfesten (zu Sketchcrawls), um 
gegen alle Echtzeithektik und digitale Bilderflut Zeit und Augen-
blick zu verlangsamen, bildnerisch festzuhalten. Der Sketchcrawl 
unter künstlerischer Anleitung dient allen, für die diese Form des 
Zeichnens neu ist oder die sich von Zeit zu Zeit mit der Übungs-
leitung durch die Zeichenlehrerin weiterentwickeln wollen. 
Nadja Pidan, die künstlerisch und kunstpädagogisch lehrt und 
selbst als Urban Sketcher unterwegs ist, führt kurz praktisch in 
das Zeichnen ein und begleitet den Sketchcrawl. Der Klosterkräu-
tergarten und der zeitlich parallel stattfindende Wochenmarkt 
bieten unendlich viele Motive und dennoch die Gelegenheit zur 
Ruhe im öffentlichen Raum.

Neu gebildet hat sich eine Urban-Sketching-Gruppe in Esslingen 
(Beginn am 23. Februar, Einstieg jederzeit möglich).
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Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives

Samstag, 3. März 2018
10.00 - 13.00 Uhr

Esslingen
Mediterraner Klosterkräutergarten,  
neben Münster St. Paul, Marktplatz

Bei Regen findet die Veranstaltung statt: 
Esslingen | Salemer Pfleghof, J.F. Schreibermuseum,  
Untere Beutau 8-10

Nadja Pidan, Leiterin der Kunstschule Backnang

Anmeldung:
keb Esslingen bis 23. Februar
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

W.A. Mozart: Leben und Werk –  
das Ansprechbare und das Unansprechbare

Die Musik Mozarts wird in aller Welt gerne gespielt und gehört. 
Welcher Mensch steckt hinter der Genialität? Wie war sein 
Werdegang? Welche Werke füllen die Konzertsäle? Was macht 
seine Musik so einzigartig und wundervoll? Mit Live-Musikbei-
spielen am Klavier und mit Gesang.

Donnerstag, 17. Mai 2018
20.00 Uhr

Weilheim
Franziskus Saal unter der Kath. Kirche,  
Kirchheimer Straße

Constanze Abele, Kirchenmusikerin 

Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus Weilheim

■

■

■
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Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives

Geschichte, Stil und Wirkung  
der Ikonenmalerei

Zweiteilige Reihe „Ikonen“

Wer heute einen Eindruck davon bekommen will, warum Iko-
nen „andere Bilder“ sind, der gebe in einer Internet-Suchma-
schine die Worte „Erzengel Michael Bilder“ ein. Dann wird in 
derselben Eingabe der Begriff „Bilder“ mit „Ikone“ ersetzt. Da 
wird sichtbar, dass die griechisch, russische religiöse Kunst eine 
eigene ästhetische Norm beinhaltet und die Überlieferung des 
christlichen Glaubens und seine Geheimnisse in einer anderen 
Dichte erschließt, wie die westliche, abendländische Malerei. 
Ikonen können bei uns auch Leistungsträger der Wissenschaft 
sein und Sängerinnen können es zur „Pop-Ikone“ bringen. Auch 
sie machen deutlich, dass „Ikone“ als verdichtetes Bild mit eige-
ner Abstraktion verstanden werden will. Pfarrer Dikel, selbst 

Maler von Ikonenbildern, 
geht bei seinem Vortrag in 
Wort und Bild auf die Ge-
schichte und Wirkung von 
Ikonen ein. Dabei wird er die 
meist unbekannten Stilele-
mente wie „Umgekehrte 
Perspektive“, Farbsymbolik, 
Gold als das göttliche Licht 
und Körperausstrahlung 
eingehend erläutern. Wer 
eine Ikone besitzt, darf sie 
mitbringen und im Veran-
staltungsraum ausstellen. 

Donnerstag, 14. Juni 2018
20.00 Uhr

Plochingen
Kath. Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstr. 57

Gustav Dikel, Pfarrer i.R.

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Konrad Plochingen in Zusam-
menarbeit mit Evang. Kirchengemeinde Plochingen

■

■

■
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Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives

Donnerstag, 14. Juni 2018
17.00 - 19.00 Uhr

Stuttgart
Treffpunkt: Schillerstatue, Schillerplatz

Bernd Möbs, Literatur- und Stadtführer

13 1 

Anmeldung:
keb Esslingen bis 4. Juni
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

Wir lieben Europa! Und spazieren durch  
Stuttgarts und Württembergs Verbindungen 
in die Welt

Die Stuttgarter und Schwaben verhockt? Von wegen! Schon 
immer waren Württembergs Herrscher bemüht, Gattinen aus 
Europa zu „ergattern“, so zum Beispiel Eberhard im Bart und 
seine Barbara von Gonzaga aus Mantua im 15. Jahrhundert oder 
natürlich König Wilhelm I. und seine Katharina, die Zarentoch-
ter. Einwanderer und Glaubensflüchtlinge kamen nach dem 
Dreißigjährigen Krieg ebenfalls von überallher, aus Frankreich, 
der Schweiz, aus Österreich oder der Wallonie, und sie bevöl-
kerten Württemberg neu. Und die Wirtschaft? Ferdinand Por-
sche war Tscheche, der Firmenname „Mercedes“ war der Vorna-
me einer Österreicherin. Und heute? Stuttgart besitzt gar ein 
eigenes Europazentrum und die Initiative „Pulse of Europe“ 
setzt sich für Europa ein und hat fünf Partnerstädte in Europa. 
Und der Verfasser des Textes der Europahymne ist natürlich ein 
Schwabe, nämlich Friedrich Schiller! Auf einem Rundgang 
durch die Stadt machen wir uns auf die Suche nach Europa in 
Stuttgart.
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Besuch der Griechisch-Orthodoxen Kirche  
Mariä Verkündigung

Zweiteilige Reihe „Ikonen“

Wir werden die größte griechisch-orthodoxe Kirche außerhalb 
Griechenlands in Europa besuchen und deren Ikonenbilder nä-
her erläutert bekommen. 

Donnerstag, 21. Juni 2018
Treffpunkt 18.00 Uhr vor der Kirche

Esslingen
Griechisch-Orthodoxe Kirche Mariä Verkündigung, 
Dammstr. 1

Katerina Chrissoula, Esslingen

5  1

Anmeldung:
Kath. Pfarrbüro Plochingen bis 15. Juni
Tel. 07153 - 82 51 20 | stkonrad.plochingen@senf-rap.de

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Konrad Plochingen in Zusam-
menarbeit mit Evang. Kirchengemeinde Plochingen

Donnerstag, 5. Juli 2018
8.45 - 11.00 Uhr

Altbach
Evang. Christuskirche, Martin-Luther-Saal, Weinbergstr. 24

Gerhard Werz, Chorleiter

■

■

■

■

■

■

Lachend kommt der Sommer

Heitere Texte und viele Lieder zum Mitsingen. Ein bunter Lieder-
strauß und heitere Texte zwischendurch. 

Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives
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Hurra, es ist ein Tagebuch!

Workshop zum Handwerk des Schreibens,
um der Seele Raum zu geben

Andere müssen dich nicht verstehen. Das Buch ist ja für dich. 
Erfinde neue Worte. Werde Meister der verschlüsselten Bot-
schaften. Schreibe in deinen eignen Abkürzungen, schreibe 
rückwärts, mache Skizzen, klebe Bilder rein. Generell gilt, dass 
es nicht die eine Form gibt, ein Tagebuch zu führen. Da Tage-
buchschreiben eine sehr persönliche, kreative Art der Aus-
drucksweise ist, kann auch jedes Tagebuch einen individuellen 
Stil haben. Es geht darum, den eigenen Gedankenfluss  

7  1

Anmeldung: 
Ursula Reichert bis 2. Juli
Tel. 07153 - 7 10 76

Veranstalter:
Evang. Kirchengemeinde und Kath. Kirchengemeinde 
Altbach; Ökumenisches Frauenfrühstück Altbach

Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives
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Dienstag ,	26. Juni 2018 | 18.30-21.30  Uhr
Dienstag ,	03. Juli 2018 | 18.30-21.30  Uhr
Samstag ,	07. Juli 2018 | 10.00-16.00 Uhr

Wendlingen
Kath. Gemeindezentrum, Martinussaal, Bürgerstr. 4

Wilhelm Schall

60 1 gesamt

Anmeldung:
keb Esslingen bis 10. Juni
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

ungefiltert festzuhalten und das geht am besten, wenn man 
einfach drauf losschreibt. Denn regelmäßiges Schreiben wirkt 
befreiend. Es erlaubt uns, Abstand zum Alltag zu gewinnen und 
uns auf das zurückzubesinnen, was uns wichtig ist. Eine Situati-
on, die zuvor  kompliziert wirkte, sehen wir plötzlich klarer, in-
dem wir unsere Gedanken schriftlich sortieren. Es ist wichtig, 
glückliche Momente bewusst zu erleben und festzuhalten, 
dann können diese Erinnerungen auch helfen, wenn wir uns 
mal unzufrieden fühlen. Wer täglich schöne Momente auf-
schreibt, konzentriert sich leichter auf positive Lebensaspekte. 
In Wirkstudien wurde vielfach nachgewiesen, dass man auf 
diesem Weg neuronale Netze im Gehirn neu verbinden und Ge-
fühle auf diese Weise positiv ausrichten kann. Die ehrliche Aus-
einandersetzung mit uns selbst fördert die Selbsterkenntnis 
und Fähigkeit zur Problemlösung. All dies trägt zu einer be-
wussteren, aktiveren Lebensgestaltung, einem gesteigerten 
Selbstwertgefühl und der persönlichen Weiterentwicklung bei. 

Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives
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Freitag, 13. Juli 2018
18.00 Uhr

Esslingen
Mediterraner Klosterkräutergarten,  
neben Münster St. Paul, Marktplatz

Bei Regen findet die Veranstaltung statt:
Esslingen | Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8 - 10

Sergio Vesely

8 1

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

Romantisches  
und Fröhliches

Reihe »Unterm Walnussbaum«

Der aus Chile stammende schwäbische Troubadour Sergio  
Vesely singt unter dem Walnussbaum im Klosterkräutergarten, 
einem der schönsten und romantischsten Orte der Esslinger  
Innenstadt, romantische und fröhliche Lieder in spanischer und 
deutscher Sprache. Er interpretiert wunderbare Rhythmen und 
Texte zur Gitarre und auf dem Akkordeon.

Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives
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Das Leben – Kreative Schreibtechniken  
für eine spannende Geschichte

Für Menschen mit ersten Erfahrungen im
(auto-)biografischen Schreiben

In dem Aufbauseminar arbeiten wir an bereits angefangenen 
Biografieprojekten weiter. Textarbeit, Reflexion und kreatives 
Überarbeiten sind Schwerpunkte. Aber auch der biografische 
Roman und die Familienchronik sind mit ins Programm einbe-
zogen. Am Ende setzen wir uns mit dem Thema: Titel, Layout 
und Buchveröffentlichung auseinander. Das Seminar eignet 
sich auch für Quereinsteiger. 

Samstag,	13. Oktober 2018 | 10.00 - 18.00 Uhr und
Sonntag,	 14. Oktober 2018 | 9.00 - 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort im Landkreis Esslingen
(bitte bei keb erfragen)

Zita Schlomske, Freie Journalistin, Autorin,  
Schreibberaterin 

85 1 gesamt (80 1 Kurs, Material | 5 1 Kaffee);  
Mittagessen in einem Lokal auf Selbstkosten

Anmeldung:
keb Esslingen bis 4. Oktober
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

Kunst – Literatur – Kultur – Kreatives
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„Eine Stadt in der Stadt“ – Tageskunstfahrt 
nach Mannheim zur neu eröffneten  
Kunsthalle mit ihrer Kunstsammlung

Führung durch die Kunsthalle mit Highlights  
der Sammlung, Stadtführung mit Barockschloss,  
Wasserturm und Jesuitenkirche

Im Dezember 2017 und im Juni 2018 wurde bzw. wird der Neu-
bau der Mannheimer Kunsthalle nach Plänen des bekannten 
Architekturbüros Gerkan, Marg und Partner (gmp) eröffnet.  
Bei diesem ambitionierten Projekt gruppieren sich sieben „Aus-
stellungs-Häuser“ um ein platzähnliches Licht-Atrium, das mit 
einem Glasdach in 22 Metern Höhe überspannt ist. Die räum-
liche Komposition mehrerer Kuben erzeugt durch ihre versetzte 
Anordnung in Höhe und Breite variationsreiche Räume. Es gibt 
Ausstellungshallen und Galerien, Gassen, Brücken, Terrassen  
und einen Dachgarten – somit ist der Bau Spiegelbild urbanen 
Lebens. Insbesondere die drei Terrassen bieten atemberau-
bende Ausblicke, so dass die Kunsthalle als ein weltoffener Ort 
erlebt wird, der die umliegende Stadt einbindet.

Zudem wurde nach dreijähriger Sanierung bereits 2013 der J 
ugendstilbau von Hermann Billing wiedereröffnet und präsen-
tiert sich heute in neuem Glanz. Beide Häuser bieten mit einer 
Ausstellungsfläche von 5.700 qm ausreichend Platz für die Prä-
sentation der renommierten Kunstsammlung mit Spitzenwer-
ken u. a. von Manet, Cezanne, van Gogh, Pechstein, Nolde,  
Dix, Grosz und Beckmann, bis hin zu Francis Bacon oder Niki de 
Saint Phalle. Insbesondere die Skulpturenabteilung gilt als eine 
der umfangreichsten internationaler Kunst des 19. und 20. Jahr-
hunderts, vertreten durch Künstler wie Rodin, Lehmbruck,  
Giacometti oder Moore. 

Mannheim selbst beherbergt das zweitgrößte Barockschloss 
Europas. Die heutige Stadtanlage geht auf das 17. Jahrhundert 
zurück, als Kurfürst Friedrich IV ein gitterförmiges Straßennetz 
anlegen ließ – die „Quadrat-Stadt“. Als dann Kurfürst Carl Phi-
lipp 1720 von Heidelberg nach Mannheim zog, wurde sie mit 
ihrer imposanten Schlossanlage zur Residenz und zum strah-
lenden Mittelpunkt für Wissenschaft, Kunst und Kultur. 

BILDUNGSREISEN
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BILDUNGSREISEN

Freitag, 29. Juni 2018; Abfahrt des Busses um 6.30 Uhr  
in Reutlingen (Alter Omnibusbahnhof, Nähe Haupt-
bahnhof), um 6.45 Uhr in Tübingen (Omnibusbahnhof 
Europaplatz beim HBH, Bahnsteig A) und um 7.00 Uhr  
in Rottenburg (Omnibusbahnhof am Eugen-Bolz-Platz); 
Rückkehr gegen 20.00 Uhr

Ulla Katharina Groha M.A.
Paul Schlegl

53 1 (Frühbuchung bis 31.3. = 48 1)
Der TN-Beitrag setzt sich zusammen aus 23,40 1 für die 
Busfahrt und 29,60 1 fürs Programm. Den Bustrans-
port übernimmt die Fa. Hartmann Reisen, Rottenburg-
Oberndorf.

Anmeldung: 
keb Reutlingen, Tel. 07121 - 1 44 84-20
kontakt@keb-rt.de

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Reutlingen

■

■
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Samstag, 3. Februar bis Montag, 5. Februar 2018
jeweils täglich 9.00 - 20.00 Uhr 

Esslingen
Münster St. Paul, am Marktplatz

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen, Arbeitskreis 
Liturgie und Spiritualität

■

■

Liturgie und  
Spiritualität

Kultur im Rahmen  
von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche 
St. Paul in Esslingen“

„Begehbarer Gottesdienst“ – eine interaktive Ausstellung  
für Jung und Alt: Katholische Liturgie kennen lernen.

PHILOSOPHIE – THEOLOGIE – ETHIK

Der „begehbare“ Gottesdienst

„Was soll denn das sein?“ werden Sie sich vielleicht fragen. Der 
begehbare Gottesdienst ist ein Projekt, das allen suchenden, fra-
genden, neugierigen und interessierten Menschen den Gottes- 
dienst auf eine besondere Weise nahebringen will. Alle Gottes-
dienstelemente – wie das Kyrie, das Gloria, die Eucharistie – wer-
den an einzelnen Stationen erlebbar gemacht. Für jeden Teil des 
Gottesdienstes findet sich im Kirchenraum ein eigener Ort, bei 
dem das Besondere jedes Elementes erfahrbar wird. Bei jeder 
Station sind Sie eingeladen, sich so lange und intensiv aufzuhal-
ten, wie es Ihnen gut tut. An den Stationen finden Sie neben Im-
pulsen und Anregungen immer wieder die Möglichkeit, selbst zu 
handeln und die Inhalte mit allen Sinnen zu erleben. Sie können 
die Stationen alleine oder in kleinen Gruppen gehen. So „bege-
hen“ Sie in ihrem eigenen Tempo ganz individuell einen ganzen 
Gottesdienst oder Sie besuchen nur einen oder einige Teile  
davon. Der „begehbare“ Gottesdienst richtet sich an Menschen  
aller Altersstufen und möchte sowohl regelmäßige Gottes-
dienstbesucher, als auch Menschen, die bisher wenig Erfahrung 
mit Gottesdienst und Kirche haben, ansprechen und anregen. 
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PHILOSOPHIE – THEOLOGIE – ETHIK

Donnerstag, 22. Februar 2018
20.00 Uhr

Weilheim
Kath. Gemeindehaus, Friedhofstr. 7

Pater Stefan Dreher

Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus Weilheim

■

■

■

Martin Luther

Ausgehend von der Persönlichkeit Luthers wird sein Verhältnis 
zur Hl. Schrift, den Sakramenten und seiner Rechtfertigungs-
lehre vor dem Hintergrund der katholischen Lehre beurteilt.

Samstag, 3. Februar bis Montag, 5. Februar 2018 
jeweils 8. 00 - 20.00 Uhr  
(jedoch nicht während der Gottesdienste)

Esslingen
Münster St. Paul, Marktplatz 

Veranstalter:
Kath. Gesamtkirchengemeinde Esslingen,  
Arbeitskreis Spiritualität

■

■
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PHILOSOPHIE – THEOLOGIE – ETHIK

Donnerstag, 8. März 2018
19.00 Uhr

Esslingen
Münster St. Paul, am Marktplatz

Klaus Lerm; Martin Theuer; Felix Muntwiler;  
Württembergische Landesbühne Esslingen 

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen

■

■

■

Der Ackermann  
und der Tod

Kultur im Rahmen  
von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche 
St. Paul in Esslingen“

Szenische Lesung mit Musik.

Das Diakonat der Frau
… und die Zukunft der Kirche

Menschen sollen erleben, dass der Glaube an Jesus Christus ihr 
Leben bereichert. Dazu braucht es nicht nur, aber auch kirch-
liche Strukturen, in denen Christsein heute glaubwürdig gelebt 
werden kann. Für viele Menschen ist die Zeit reif für neue Zu-
gänge zum kirchlichen Amt. Sie fordern neben der Weihe von 
„viri probati“ (bewährten verheirateten Männern) zu Priestern 
die Zulassung von Frauen zum Diakonat.

Im Vortrag von Dr. Wolfgang Gramer und in der anschlie-
ßenden Diskussion soll es darum gehen, ob diese Forderung 
nach einem Diakonat der Frau biblisch und theologisch zu  
verantworten ist und ob sie deshalb ein notwendiger Schritt 
für die Zukunft der Kirche ist.
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PHILOSOPHIE – THEOLOGIE – ETHIK

Donnerstag, 8. März 2018, Beginn 20:00 Uhr
Salach, Lange Str. 1, Pater-Anselm-Schott-Saal

Dr. Wolfgang Gramer, Pfarrer. i.R.
Kostenbeitrag. nach Selbsteinschätzung

Informationen: keb Göppingen
Tel. 07161 - 9 63 36-20 | info@keb-goeppingen.de 

Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung Göppingen

■

■

Doch kein Märchen?

Neue (und alte) Entdeckungen bestätigen 
das Alte Testament

Wie zuverlässig sind die historischen Aussagen des Alten Testa-
ments? Archäologische Fakten, und nicht zuletzt deren Ausle-
gung, haben dazu geführt, dass die Bibel als historische Quelle 
immer mehr infrage gestellt wurde. Aber ist diese Kritik wirk-
lich berechtigt? Viele neue und ältere archäologische Funde 
 bestätigen die Zuverlässigkeit der Bibel. Mehrere dieser Funde 
sollen im Vortrag vorgestellt werden. 

Donnerstag, 19. April 2018
20.00 Uhr

Weilheim

Dr. Pieter Gert van der Veen

Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus Weilheim
Kath. Gemeindehaus, Friedhofstr. 7

■

■

■
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PHILOSOPHIE – THEOLOGIE – ETHIK

Sonntag, 29. April 2018
Esslingen | Münster St. Paul, am Marktplatz

10.30 Uhr | Festgottesdienst zum Jubiläum
mit Bischof Dr. Gebhard Fürst, mitgestaltet vom  
Münsterchor St. Paul und Orchester, Leitung  
Felix Muntwiler. Anschließend Stehempfang im  
Salemer Pfleghof, mitgestaltet vom Posaunenchor  
der evangelischen Stadtkirche.

17.00 Uhr | Ausstellungseröffnung mit Führung  
der Kuratoren

■

■

■

750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul  
in Esslingen | Stoff und  
Geist – Zeit und Ewigkeit.  
Verkündigung  
durch Bildung

Albertus Magnus und die Dominikaner in Esslingen

Die Ausstellung im Münster St. Paul zeigt rund um die Urkun-
de der Weihe von 1268, die Albert der Große in Esslingen voll-
zog, Exponate zum Leben, zum Glauben und der Wahrheits-
suche der Dominikaner. Dabei wird in Texten, originalen und 
faksimilierten Bildern die 800-jährige Geschichte der Predi-
germönche und ihrer Persönlichkeiten repräsentiert: zum Bei-
spiel Dominikus selbst, Albert und Thomas von Aquin, der  
Maler Frau Angelico oder der Mystiker Meister Eckhart. Sonst 
unzugängliche Malereien des Münsters St. Paul werden an-
hand von Fotografien in Originalgröße hautnah zugänglich 
gemacht. Kostbare Zeugen der Buchmalerei geben den Besu-
chern Einblick in die Besonderheit der Dominikaner im Ver-
gleich zu anderen Armutsbewegungen des Hochmittelalters: 
Wahrheitssuche und Verkündigung durch Bildung. Die Aus-
stellungsstücke kommen aus Regensburg, Köln, Düsseldorf, 
und aus dem Diözesanmuseum Rottenburg. Begleitveranstal-
tungen arrangieren Begegnungen mit Dominikanerinnen und 
Dominikanern. Sie ermöglichen Auseinandersetzung und Er-
kenntnis in den Themen, die der dominikanischen Spiritualität 
am Herzen liegen.
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PHILOSOPHIE – THEOLOGIE – ETHIK

Mittwoch, 2. Mai 2018 | 19.30 Uhr

Esslingen,  
Münster St. Paul, am Marktplatz

Pater Dr. Carsten Barwasser OP,  
Dominikanerkonvent Heilig Kreuz Köln

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

„Albertus Magus?“

Kultur im Rahmen von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul in Esslingen“

Albertus Magus? Der Theologe als „Magus“ (Magier, Alchemist), 
Politiker, Naturwissenschaftler und reisender Wahrheitssucher.

Ausstellungsdauer: Sonntag,  
29. April bis Samstag, 7. Juli 2018
Kurzführungen jeweils sonntags 15.00 Uhr

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen, Arbeitskreis 
Kirche und Kunst in Kooperation mit Kath. Erwachse-
nenbildung im Landkreis Esslingen
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PHILOSOPHIE – THEOLOGIE – ETHIK

Freitag, 4. Mai 2018
18.30 Uhr

Esslingen
Münster St. Paul, am Marktplatz

Dr. Michael Schindler

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen, Arbeitskreis 
Kirche und Kunst

■

■

Liturgie und  
Spiritualität

Kultur im Rahmen  
von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche 
St. Paul in Esslingen“

Mystik und Meditation im Spätmittelalter. Texte von Johannes 
Tauler. Vertiefung im Gespräch und gemeinsamer Meditation.

51



PHILOSOPHIE – THEOLOGIE – ETHIK

Montag, 7. Mai 2018
19.30 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Kaiserzimmer, Untere Beutau 8 - 10

Dr. Emanuel Gebauer

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

Dienstag, 15. Mai 2018 | 16.30 Uhr

Esslingen
Treffpunkt: Brunnen vom dem Münster St. Paul,  
am Marktplatz

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen

■

■

■

■

■

Bettelordens-  
und Predigerkirchen

Kultur im Rahmen  
von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche 
St. Paul in Esslingen“

Die ersten Bettelordens- und Predigerkirchen in Deutschland. 
Was ist der Armut wert beim Bauen?

Zeitreise zu den Esslinger Kirchen  
im Mittelalter für Familien

Kultur im Rahmen von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul in Esslingen“

Kinder und Familien gehen auf Spurensuche nach dem kirch-
lichen Leben im Mittelalter. Die Führung startet mit einem  
Kirchenrundgang im Münster St. Paul, wird dann im Kräuter-
garten fortgeführt und endet in der Frauenkirche. Danach  
folgt noch eine praktische Aktion.
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Donnerstag, 17. Mai 2018
19.30 Uhr

Esslingen
Münster St. Paul, am Marktplatz

Christoph Schmitt
Dr. Emanuel Gebauer

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

Bettelarm das Evangelium predigen

Kultur im Rahmen von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul in Esslingen“

Bettelarm das Evangelium predigen wie Dominikus oder  
Franziskus: Szenische Annäherungen an Gemeinsames und 
Konkurrierendes der Dominikaner und der Franziskaner.  
Was ist der Armut wert beim Bauen?

Mittwoch, 6. Juni 2018
19.30 Uhr

Esslingen
Münster St. Paul, am Marktplatz

Pater Elias H. Füllenbach O.P.,  
Prior des Dominikanerkloster St. Josef Düsseldorf

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

Dominikanische Spiritualität  
und interreligiöser Dialog

Kultur im Rahmen von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul in Esslingen“

Was ist „Dominikanische Spiritualität“? Was kann sie im  
interreligiösen Dialog leisten?
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Veritas –  
Wahrheit

Kultur im Rahmen  
von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche 
St. Paul in Esslingen“

Veritas – Wahrheit ist ein Ordensmotto. Wo zeigt sich ihr  
Ringen um Wahrheit in der Ordensgeschichte? Stellt sich die 
Frage heute ganz neu? Susanne Biber: Wahrheit im Dialog.  
Was ist das besondere Charisma der Dominikaner? 

Freitag, 15. Juni 2018,
 19.30 Uhr

Esslingen, 
Münster St. Paul, am Marktplatz

Dr. Susanne Biber

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Samstag, 30. Juni 2018
15.00 Uhr

Esslingen
Münster St. Paul, am Marktplatz

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen

■

■

Kinder und Familien im Münster

Kultur im Rahmen von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul in Esslingen“

„Eine Bauhütte bewirbt sich für den Bau der Dominikaner- 
kirche“. Rollenspiel, Steinmetzarbeit kennen lernen für Kinder 
ab 8 Jahren.

Samstag, 30. Juni 2018
15.00 Uhr

Esslingen
Treffpunkt: Münster St. Paul, am Marktplatz

Gabriele Fischer, Cityseelsorgerin

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen

■

■

■

Kultur im Münster

Kultur im Rahmen von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul in Esslingen“

Spurensuche „Katholiken in Esslingen“ –  
ein Erlebnisspaziergang.
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Sonntag, 1. Juli 2018
Esslingen | Münster St. Paul, am Marktplatz

10.30 Uhr | Gottesdienst für Familien
Mitgestaltet von der Stadtkapelle Esslingen, anschlie-
ßend Gemeindefest mit buntem Programm rund ums 
Münster St. Paul (bei Regen im Salemer Pfleghof).

17.30 Uhr | Abendgebet mit Taizé-Gesängen

Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen

■

■

■

Gemeindefest zum  
Jubiläum für Jung und Alt

Kultur im Rahmen  
von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche 
St. Paul in Esslingen“

Montag, 2. Juli 2018 | 18.00 Uhr und
Mittwoch, 4. Juli 2018 | 18.00 Uhr

Esslingen
Schulhof der Waisenhofschule, am Marktplatz

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen

■

■

Kinder und Familien im Münster

Kultur im Rahmen von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul in Esslingen“

 „Das schwarze Männle“ Theaterstück von und für Kinder aus 
der Zeit des Dominikanerklosters Esslingen mit Lehrkräften und 
Schülern der Waisenhofschule Esslingen.
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Dienstag, 3. Juli 2018 | 18.00 Uhr

Esslingen, Münster St. Paul, am Marktplatz

Melanie Delpech OP, Präsidentin der Dominikanischen 
Laiengemeinschaften in der süddeutsch-österreichi-
schen Provinz des Predigerordens

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

Dominikanische Laiengemeinschaft

Kultur im Rahmen von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul in Esslingen“

Die Dominikanische Laiengemeinschaft im 21. Jahrhundert – 
wozu? 

Sonntag, 15. Juli 2018
10.30 Uhr

Esslingen
Münster St. Paul, am Marktplatz

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Paul Esslingen

■

■

Kinder und Familien im Münster

Kultur im Rahmen von „750 Jahre Weihe  
Münsterkirche St. Paul in Esslingen“

Familiengottesdienst mit Pfarrer Stefan Möhler, dem Familien-
gottesdienstteam St. Paul und dem Projektchor Gernsbach/
Murgtal.
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Fasten – Gesundheit für Leib und Seele

Märchen und Träume

„Jeder kann zaubern, jeder kann seine Ziele erreichen, wenn  
er denken kann, wenn er warten kann, wenn er fasten kann“  
(Hermann Hesse, Siddharta). Die kirchliche Fastenzeit vor  
Ostern soll zur Umkehr und Besinnung anregen. Fasten ist ein 
Weg, sich ganz bewusst seinem Inneren zuzuwenden. Der All-
tags-Stress wird auf natürliche Weise abgebaut. Offen werden 
für Neues, eine positive Einstellung zum Leben gewinnen,  
Vitalität und neue Lebenskraft schöpfen – kurzum, ein Mehr an 
Lebensqualität und sozialem Miteinander sind Resultate einer 
Fastenwoche. Fasten bedeutet Vorbeugung von Krankheiten, 
Entgiftung des gesamten Organismus, natürliche Regulation 
des Stoffwechsels, Entlastung des Skeletts und der inneren  
Organe, Verbesserung des Immunsystems, Stärkung des Binde-
gewebes, gesündere Haut, Schönheit von innen, strahlendes 
Aussehen. Die Fastenwoche für Gesunde orientiert sich an der 
Methode Dr. Buchinger/Dr. Lützner. Unsere Gruppenabende 
beinhalten Informationen über das Fasten, Erfahrungsaus-
tausch, Yoga, Meditation, Bewegungs- und Entspannungs-
übungen, Vollwerternährung, Singen und Tanzen. In der Fasten-
woche beschäftigen wir uns auch mit dem Thema „Märchen 
und Träume“. Märchen verschaffen uns Zugang zu unserem 
Unterbewusstsein und sind Nahrung für die Seele.
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Informationsabend
Mittwoch, 21. Februar 2018
19.00 Uhr 

Fastenwoche
Donnerstag, 8. März bis Mittwoch, 14. März 2018
jeweils 19.00 - 21.00 Uhr

Echterdingen
Kath. Gemeindehaus St. Raphael, 
Bonländer Str. 35

Hildegard Schade, ausgebildete Fastengruppenleiterin

65 1 Kurs

Anmeldung am Informationsabend. 
Dieser Abend ist für die Teilnehmer verbindlich.

Veranstalter:
keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

Meditatives 
Tanzen

„O Mensch, lerne tanzen, sonst wissen die Engel im Himmel mit 
dir nichts anzufangen.“ Aurelius Augustinus. In ruhiger Atmo-
sphäre werden vorwiegend einfache Kreistänze zu Folklore, 
klassischer und geistlicher Musik getanzt. Die Teilnehmer kön-
nen sich hierbei innerlich sammeln, neu ausrichten und für den 
Alltag Kraft schöpfen. 

Mittwoch, 21.02. | 18.04. | 02.05. | 13.06. | 04.07. 2018 | 
jeweils 20.00 - 21.30 Uhr

Esslingen

CVJM Lutherbau, Kiesstr. 3
von Dezember bis Februar

■

■
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Franziskanerkirche, Franziskanergasse 4
von April bis Juli

Rita Peschke

5 1 pro Abend

Information:
Rita Peschke | Tel. 07 11 - 38 82 69
rita@fam-peschke.de

Veranstalter:
Cityseelsorge Esslingen, Kloster für die Stadt

Donnerstag, 14.06. | 21.06. | 28.06.2018 |  
jeweils 7.00 - 7.45 Uhr 

Esslingen
Franziskanerkirche, Franziskanergasse 4

Christel Hoffmann, Exerzitienbegleiterin

Anmeldung: 
Evang. Bildungswerk | Tel. 07022 - 90 57 60
bildungswerk.es@web.de

Veranstalter:
Cityseelsorge Esslingen, Kloster für die Stadt

■

■

■

■

Meditieren am Morgen: 
Unterwegs zur Quelle

Die Atmosphäre am frühen Morgen in der Franziskanerkirche 
ist ganz besonders: Die aufgehende Sonne taucht die mittel- 
alterlichen Glasfenster in einen goldenen Glanz und den 
schlichten Kirchenraum in ein warmes Licht. Ein idealer Rah-
men, um den Tag in Stille und Meditation zu beginnen. Stär-
kende Lebensworte aus der Bibel wollen uns dabei begleiten.

GLAUBE – SPIRITUALITÄT – MEDITATION
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Samstag, 23. Juni 2018
10.00 - 16.00 Uhr

Esslingen
Franziskanerkirche, Franziskanergasse 4

Cornelia Reusch, Pfarrerin, Meditationslehrerin

25 1

Anmeldung: 
Evang. Bildungswerk | Tel. 07022 - 90 57 60
bildungswerk.es@web.de

Veranstalter:
Cityseelsorge Esslingen, Kloster für die Stadt

■

■

■

„Beim Namen gerufen“

Unser Name begleitet uns ein Leben lang. Von klein auf gehört 
er zu uns und stiftet Identität. Einen Samstag lang wollen wir 
unserem Namen Aufmerksamkeit schenken. Wie klingt er? Was 
verbinde ich mit meinem Namen? Welche Bedeutung trägt er? 
Wir wollen uns öffnen für die Zusage Gottes „Ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen, du bist mein“ (Jesaja 43/ 1). Mit un-
serer Stimme, im kreativen Gestalten, beim Sitzen in der Stille 
und kleinen Impulsen öffnen wir uns für Gottes Gegenwart 
und seine Anrufung.

GLAUBE – SPIRITUALITÄT – MEDITATION
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28.06.2018	 | Hören
05.07.2018	 | Riechen
12.07.2018	| Schmecken
19.07.2018	| Sehen
26.07.2018	| Berühren

Donnerstags, jeweils 15.30 - 15.45 Uhr

Esslingen
Mediterraner Klosterkräutergarten,  
neben Münster St. Paul, Marktplatz

Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

Oase in der Stadt:  
Heilpflanzen 
und unsere Sinne

Hören – Riechen –Schmecken – Sehen – Berühren

Jeden Donnerstag, wenn der Tag am Ende der „Siesta“ noch 
einmal Atem holt, laden wechselnde Dinge zur Betrachtung ein, 
aus denen sich neue Gedanken lösen lassen. Dieses kurze Inne-
halten im Klosterhof des ehemaligen Dominikanerklosters  
(mediterraner Klosterkräutergarten) kann als „Oase“ der Auf-
merksamkeit Kraft geben. Diesmal dienen als kleine Impulse 
zum Nachdenken bestimmte Heilpflanzen und ihre Wirkung 
auf unsere fünf Sinne. Ob Walahfrid Strabo, Hildegard von  
Bingen, Albertus Magnus, Sebastian Kneipp oder Maria Treben:  
Die Heilwirkung von Pflanzen auf unsere Sinnesorgane haben 
schon Viele erkannt. Die Gestaltung der kurzen Auszeit wech-
selt mit den verschiedenen Akteuren, mal mit Geschichten,  
Gedichten oder Meditationen, für die Dauer einer Viertelstun-
de. Es ist ein Angebot der sinnvollen Unterbrechung mitten in 
der Stadt, im Freien in der warmen Jahreszeit. Sitzklötze an  
diesem schönen Ort unter dem Walnussbaum sind vorhanden.  
Bei (starkem) Regen ist der Treffpunkt im Münster St. Paul.  
Eintritt frei.

GLAUBE – SPIRITUALITÄT – MEDITATION
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LEBEN GESTALTEN

Gesprächskreis für Angehörige nach Suizid

Ein Suizid in der Familie, im Freundeskreis erschüttert zutiefst. 
Das Chaos der widersprüchlichen Gefühle von Trauer, Schmerz, 
Wut und Enttäuschung belastet Angehörige und Freunde oft 
schwer. Eingeladen sind Eltern, Geschwister, Partner und 
Freunde, die einen Menschen durch Suizid verloren haben.

Januar bis Dezember 2018

Neckartenzlingen
Treffpunkt: Evang. Gemeindehaus, Im Unterbössel 1

Begleitung: 
Dr. Gert Murr, Evang. Theologe, Psychoanalytiker
Manuela Diehl, Krankenschwester, Notfallseelsorgerin

Information: 
Dr. Gert Murr | Tel. 07127 - 3 30 44 
Manuela Diehl | Tel. 0711 - 9 18 33 70

■

■

Krisenberatung,  
Fachberatung zu Suizidalität

Der Arbeitskreis Leben hat in seinem Kernangebot die Beratung 
von Menschen, die selbst Suizid gefährdet sind oder eine solche 
Gefährdung bei Angehörigen oder Freunden befürchten oder 
Suizid-Hinterbliebene sind. Einzelgespräche können vereinbart 
werden.

Januar bis Dezember 2018

Kontakt: 
Arbeitskreis Leben Nürtingen-Kirchheim 
Tel. 07022 - 3 91 12 | akl-nuertingen@ak-leben.de

Veranstalter:
Arbeitskreis Leben Nürtingen-Kirchheim

■
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Veranstalter:
Ökumenischer Arbeitskreis Trauerbegleitung im Raum 
Nürtingen in Zusammenarbeit mit Arbeitsgemein-
schaft Hospiz Nürtingen, Evang. Bildungswerk im Land-
kreis Esslingen, Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen

Einzelbegleitung für Trauernde

Für Trauernde, die aus beruflichen oder persönlichen Gründen 
nicht an Gruppenabenden teilnehmen oder zum Trauer-Café 
gehen können, bieten wir auch Einzelbegleitung in einem ge-
schützten Rahmen an.

Februar bis September 2018

Kontakt: 
Iris Rischmüller | Karen Renftle
Tel. 07022 - 93 277-30

Veranstalter:
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Nürtingen

■
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Trauercafe »Café T« 
im Eckpunkt Kirchheim

Im Café T kommen Trauernde mit Menschen, die in einer ähn-
lichen Situation sind, ins Gespräch. Gemeinsam tauschen sie 
sich über einen Impuls zum Trauerweg aus. Einzelgespräche 
und auch die Vermittlung von Einzelbegleitung sind möglich.

Trauercafe
Mittwoch, 14.02. | 11.04. | 09.05. | 13.06. | 12.09.2018
15.00 - 17.00 Uhr

Sonntagscafe
Sonntag, 18.03.2018
15.00 - 17.00 Uhr

Abendcafe
Mittwoch, 11.07.2018
17.00 - 19.00 Uhr

Kirchheim
Cafe T im Eckpunkt, Hindenburgstr. 4

Information:
Ulrike Graf | Tel. 07022 - 6 22 60
Gabi Goebel | Tel. 07023 - 63 74

Veranstalter: 
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Kirchheim/Teck

■

■

■

■
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Trauercafé Treffpunkt Stadtmitte Wendlingen

Trauer ist der Weg, einen schweren Verlust zu verarbeiten. In 
einem Gespräch mit anderen Trauernden, können Sie für sich 
selbst Wege finden, wie Sie auf den Verlust in Ihrem Leben ant-
worten möchten. Dazu brauchen Sie Austausch, Zeit, Ruhe,  
Innehalten und Gespräche. Den Raum dazu bieten wir Ihnen in 
unserem monatlich stattfindenden Trauercafe.

Trauercafé im Bürgertreff  
»Café Regenbogen« Nürtingen

Das Trauer-Café bietet trauernden Menschen die Möglichkeit 
der Begegnung mit anderen Betroffenen. Im Austausch und 
Gespräch kann sich gegenseitiges Verständnis entwickeln und 
Unterstützung in einer schwierigen Zeit bieten.

Donnerstag, 22.02. | 15.03. | 19.04. | 17.05. | 21.06. | 19.07. | 
20.09.2018 | jeweils 14.30 - 16.30 Uhr

Wendlingen
Treffpunkt Stadtmitte, Am Marktplatz 4

Begleitung: 
Heide Mayer | Tel. 07024 - 34 72 
Renate Matrohs | Tel. 07022 - 21 07 84

Veranstalter:
Trauercafé Treffpunkt Stadtmitte Wendlingen

Samstag, 17.02. | 21.04. | 16.06.2018 | 
jeweils 15.00 - 17.00 Uhr

Nürtingen
Café Regenbogen, Bürgertreff, Marktstr. 7

Information:
Iris Rischmüller, Karen Renftle | Tel. 07022 - 9 32 77-30

Veranstalter: 
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Nürtingen

■

■

■

■
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Gesprächsgruppe für Trauernde Neuhausen

Wege durch die Trauer

„Man kann den Tod eines geliebten Menschen tief und innig 
beklagen und doch in Hoffnung und selbst Heiterkeit weiterle-
ben“ (Theodor Fontane). Was Menschen durchleben, die den 
Verlust eines Angehörigen betrauern, ist für Außenstehende 
kaum nachvollziehbar. Während sie beim Tod und bei der Beer-
digung oft noch viel Anteilnahme erfahren, erwartet man von 
ihnen nach ein paar Monaten, spätestens nach einem Jahr, dass 
sie wieder zur Tagesordnung übergehen. Aber Trauer will 
durchschritten sein und durchlebt werden. Die Trauergruppe 
ist ein Ort, wo man sich gegenseitig Mut macht, neue Schritte 
ins Leben zu gehen.

Montag, 26.02. | 26.03. | 16.04. | 14.05. | 25.06. | 23.07. | 
10.09.2018 | jeweils 19.30 - 21.00 Uhr

Neuhausen
Kath. Gemeindehaus, Klosterstr. 8

Information:
Petra Raditsch | Tel. 0711 - 3 91 13 39 | 0176 - 21 25 37 89
beratung_pr@gmx.net

Veranstalter:
Caritasstiftung St. Petrus und Paulus Neuhausen

■

■

Familienpflege
	 betreut	und	versorgt	die	Kinder
	 führt	den	Haushalt
	 Kurberatung

Katholische Familienpflege 
im	Dekanat	Esslingen	-	Nürtingen

Werastraße	20,	72622	Nürtingen
Telefon	Nürtingen	 0	70	22/3	85	15	
Telefon	Esslingen	 07	11/79	41	87	15
Telefax	Nürtingen	 0	70	22/90	31	02
familienpflege.nt@t-online.de

 ... bei uns in 

guten Händen

Familienpflege	hilft
	 während	Krankheit	und	Kur
	 bei	Überlastung,	Schwangerschaft	

	 und	Geburt
	

www.familienpflege-nuertingen.zukunft-familie.info
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Trauercafe Regenbogen Plochingen

Für Menschen auf dem Trauerweg

Männer werden älter, Frauen auch

Altern Männer „schöner“? Werden ältere Frauen eher zum „un-
sichtbaren Geschlecht“? Was ändert sich in langjährigen und 
neuen Ehen während und nach dem Übergang in die nachbe-
rufliche Lebensphase? Und wie lässt sich (auch) das Alleinleben 
im Älterwerden gut gestalten, insbesondere im Bereich des 
Wohnens und dem rechtzeitigen Aufbau sozialer Netze? Fra-
gen wie diese und noch viel mehr stellen sich für viele Men-
schen in der Lebensmitte und im „jungen Alter“. Die Veranstal-
tung soll dazu beitragen, Impulse für die Gestaltung eines 
guten Älterwerdens in einer Gesellschaft des „langen Lebens“ 
zu erhalten.

Montag, 26.02. | 19.03. | 30.04. | 14.05. | 25.06. | 30.07. | 
27.08. | 24.09.2018 | jeweils 16.00 - 18.00 Uhr

Plochingen
Café Steiner am Fluss, Bruckenwasen

Information:
Claudia Jung | Tel. 07153 - 92 99 96
Doris Roth | Tel. 07153 - 5 26 58

Veranstalter: 
Trauerbegleitung Deizisau-Altbach, Plochingen,  
Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in  
Zusammenarbeit mit den jeweiligen Hospizgruppen

Mittwoch, 14. März 2018 | 20.00 Uhr

Plochingen
Kath. Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstr. 57

Ulla Reyle, Gerontologin, Supervisorin,  
Geistliche Begleiterin

■

■

■

■

■
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Wege aus Enttäuschung

Wir alle kennen Enttäuschungen, von ganz alltäglichen bis hin 
zu existenziellen. Sie gehören zu unserem Leben – und doch 
sind sie so schwer auszuhalten. Woher kommen sie? Wie gehen 
wir damit um? Und vor allem: wie finden wir einen Weg heraus 
aus der Enttäuschung? 

Donnerstag, 15. März 2018
8.45 - 11.00 Uhr

Altbach
Evang. Christuskirche, Martin-Luther-Saal,  
Weinbergstr. 24

Susanne Riedel-Zeller, Dipl.-Sozialarbeiterin 

7 1

Anmeldung: 
Ursula Reichert bis 12. März
Tel. 07153 - 7 10 76

Veranstalter:
Evang. Kirchengemeinde und Kath. Kirchengemeinde 
Altbach; Ökumenisches Frauenfrühstück Altbach

■

■

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Konrad Plochingen in  
Zusammenarbeit mit Evang. Kirchengemeinde  
Plochingen, Seniorenakademie Plochingen
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SpazierWandern und Spaziergang  
für Trauernde

Wir laden Sie ein, sich gemeinsam mit anderen auf den Weg zu 
machen und für eine Zeit den Alltag zu verlassen. Erste Schritte 
wagen nach dem Verlust, herausgehen und Kontakt suchen. Sie 
können den Weg in aller Stille gehen oder auch mit anderen ins 
Gespräch kommen, den eigenen Gedanken nachhängen und 
Natur erleben. Die Spazierwanderung und der Spaziergang 
wird von qualifizierten Trauerbegleiterinnen geführt. Wir ge-
hen mit leichten Anstiegen über Feld-, Wald, und Asphaltwege 
und kommen zum Ausgangspunkt zurück, dort besteht die 
Möglichkeit zur gemeinsamen Einkehr. Gutes Schuhwerk und 
angepasste Kleidung sind erforderlich.

SpazierWandern
Samstag, 17.03. | 19.05. | 21.07. | 18.08. | 15.09. | 17.11.2018 | 
jeweils 13.00 - 15.30 Uhr

Spaziergang
Mittwoch, 21.03. | 23.05. | 25. 07. | 22.08. | 19.09. | 
21.11.2018 | jeweils 13.00 - 14.00 Uhr

Beuren
Treffpunkt: Parkplatz Freilichtmuseum

Kontakt: 
Iris Rischmüller | Karen Renftle
Tel. 07022 - 9 32 77 30 
info@ag-hospiz-nuertingen.de

Rückfragen bei unbeständiger Wetterlage:
Tel. 0160 - 96 26 15 19

Veranstalter:
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Nürtingen

■

■

■
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Lebenscraft – Tools für dein Leben

Stuttgarter Männertag

Wie gehst du dein Leben an? Eher spielerisch? Oder eher ernst-
haft wie ein Projekt, mit Liste, Matrix und Meilensteinen?  
Vielleicht bist du eher der Lebenskünstler, visionär und experi-
mentierfreudig, oder das Leben ist für dich eher Handwerk: 
pragmatisch, gut, geerdet, und alles soll möglichst gut funktio-
nieren. Beim Stuttgarter Männertag hast du die Möglichkeit, 
mit anderen Männern einigen dieser Fragen nach zu gehen. 
Und wenn es gut geht, nimmst du einige neue Tools mit für die 
Gestaltung deines Lebens als Mann, als Liebhaber, als Partner, 
als Vater, als Großvater, als Sohn, als ein ganzer Mensch.

Samstag, 24. März 2018
9.00 - 17.00 Uhr

Stuttgart
Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, Rosenbergstr. 192

Anmeldung: 
Fachbereich Männer bis 16. März
Tel. 0711 - 9 79 12 33

Veranstalter: 
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart,  
Fachbereich Männer

■

■
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Wie komme ich aus dem Frühjahrstief?

Der Winter ist vorbei, die Natur wacht auf. Es gäbe so viel zu 
tun, aber was ist das für eine merkwürdige Müdigkeit im Früh-
jahr? Ist das krank oder normal? Kann ich mir selber helfen  
oder sollte ich besser zum Arzt? Die Referenten beraten Sie zu 
natürlichen Heilmitteln und geben Ihnen praktische Tipps für 
zuhause im Alltag.

Mittwoch, 28. März 2018
18.00 - 19.30 Uhr

Esslingen-Hohenkreuz
Evang. Gemeindehaus, Seracher Str. 4

Daniela Hemminger-Narr und Team, B-Treff-Apotheken

Information:
Ökumen. Krankenpflegeverein | Tel. 0711 - 3 00 60 02
nord@krankenpflegevereine-esslingen.de

Veranstalter
Ökumenischer Krankenpflegeverein Esslingen Nord

Mittwoch, 11. April 2018
18.00 - 19.30 Uhr

Esslingen-St. Bernhardt
Evang. Gemeindehaus, Eugen-Bolz-Str. 46

Manuel Dorn, Bestattungsinstitut Dorn

■

■

■

■

■

■

Ehre den Toten – Dienst den Lebenden

Die Bestattung

Wir haben in Esslingen eine besondere Friedhofskultur entwi-
ckelt. Seine eigene Schönheit hat der Friedhof St. Bernhardt. 
Doch wie steht es um Ihre Wünsche? Wo und wie möchten Sie 
bestattet werden? Welche Kosten kommen auf Ihre Familie zu 
und was können Sie jetzt schon regeln? 
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Aufschieberitis bewältigen

Besserer Umgang mit Prokrastination

Sie vermeiden es hartnäckig, Vorhaben und Aufgaben anzuge-
hen, die Ihnen wichtig sind und die eigentlich erledigt werden 
müssten? Stattdessen widmen Sie sich Tätigkeiten, die ange-
nehmer sind. Gleichzeitig leiden Sie unter diesem Verhalten, 
schämen sich vielleicht oder haben ein schlechtes Gewissen. 
Dieses Seminar beschäftigt sich mit unterschiedlichen Formen 
des Aufschiebens. In Impulsreferaten und vielen praktischen 
Übungen setzen Sie sich mit den Gründen und Mechanismen 
des Aufschiebens auseinander. Sie lernen Strategien und Tech-
niken kennen, die Ihnen dabei helfen, Ihre Aufschiebeprobleme 
zu bewältigen.

Information:
Ökumen. Krankenpflegeverein | Tel. 0711 - 3 00 60 02
nord@krankenpflegevereine-esslingen.de

Veranstalter:
Ökumenischer Krankenpflegeverein Esslingen Nord
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Freitag, 20. April 2018 | 19.00 - 22.00 Uhr 
und Samstag, 21. April 2018 | 09.00 - 18.00 Uhr

Nürtingen
Kath. Gemeindehaus St. Johannes, Vendelaustr. 28

Beate Fuchs, freiberufliche Seminarleiterin Coaching 
und Persönlichkeitsdiagnostik

60 1 gesamt (55 1 Kurs | 5 1 Kaffee); 
Mittagessen in Eigenregie

Anmeldung:
keb Esslingen bis 10. April
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

Ich hoffe, zuhause sterben zu können

Ich möchte möglichst lange zuhause leben und auch dort ster-
ben. Geht das überhaupt? Wo bekomme ich die beste Hilfe und 
wer entscheidet dann über mich? 

Mittwoch, 25. April 2018
18.00 -19.30 Uhr

Esslingen-Hohenkreuz
Kath. Gemeindehaus St. Josef, Barbarossastr. 49

Claudia Schmolke-Bohm, Ambulante  
Palliative Versorgung des Landkreises Esslingen;
Rita Kren, Esslinger Initiative e.V.

Information:
Ökumen. Krankenpflegeverein | Tel. 0711 - 3 00 60 02
nord@krankenpflegevereine-esslingen.de

Veranstalter:
Ökumenischer Krankenpflegeverein Esslingen Nord

■

■

■
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Des Kummer's Blume pflück' ich mir …

Auch im Schwierigen das Gute finden

Schwere Zeiten gehören zum Leben dazu: Verlust, Krankheit, 
Probleme am Arbeitsplatz. Neben Familie und Freunden kann 
uns die innere Stimme weiterhelfen. Diese mag sehr leise sein, 
wir können hinhorchen lernen. Mit der Body-Mind-Praxis Focu-
sing zentrieren wir die Aufmerksamkeit und verlangsamen wir 
den Atem. Wir spüren unseren Körper und schauen die Dinge 
von innen heraus an. Altes, Negatives zeigt sich neu in frischer 
Perspektive. Wir gewinnen hinzu, was vorher vom Kummer 
überlagert war. Des Kummer's Blume pflück‘ ich mir! 

Dienstag, 15. Mai 2018
19.30 - 21.30 Uhr 

Nürtingen, Kath. Gemeindehaus, Raum St. Stefanus, 
Vendelaustr. 28

Friedgard Blob, Dipl.-Psychologin, Dipl.-Pädagogin 

20 1 Kurs 

Anmeldung:
keb Esslingen bis 7. Mai
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■
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Vom Geschenk der Gelassenheit

Wochenende zum Atemholen

„Gelassen stieg die Nacht ans Land, lehnt träumend an der Ber-
ge Wand“. Wer sich einlässt auf die Bilder, die uns Eduard Mö-
rike mit diesen Zeilen vor Augen stellt, wird sich selber gelassen 
und träumend zurücklehnen, um diesen Augenblick des inne-
ren Friedens zu genießen. Wer sich mitten im Alltag nach Ge-
lassenheit sehnt und sich deshalb Anregungen in einem Buch-
laden holen will, dem wird angesichts der vielen Bücher zum 
Thema die Wahl schwerfallen. In der wohltuenden Atmosphäre 
des Klosters Reute wollen wir an diesem Wochenende unseren 
eigenen offenen Fragen, aber auch unseren erfolgreichen Ent-
deckungen und Erfahrungen zu diesem Thema nachspüren. Der 
bekannte Theologe und Publizist Jörg Zink (1922-2016) hat einen 
viel beachteten Vortrag zum Thema „Gelassenheit als Ziel 
christlicher Spiritualität“ gehalten. In humorvoller und bild-
hafter Sprache ist dieser Vortrag auf einer CD eingefangen, die 
wir als Grundlage einsetzen wollen, um uns diesem Thema zu 
nähern. Anreise in Eigenregie; bei Bedarf Fahrgemeinschaft mit 
der Bahn möglich, bitte bei der Anmeldung erfragen.

Freitag, 8. Juni 2018 bis Sonntag, 10. Juni 2018

Bad Waldsee
Bildungshaus Klosters Reute

Christel Hoffmann, Exerzitienbegleiterin
Ursel Weiss, Freie Mitarbeiterin
Michaela Harting, Evang. Bildungswerk

135 1 Einzelzimmer mit WC/Waschbecken, Etagendu-
sche | 145 1 Einzelzimmer mit WC/Dusche | Unterkunft 
mit vier Mahlzeiten | Kursgebühr

Anmeldung: 
Evang. Bildungswerk bis 8. April
Tel. 07022 - 90 57 60 | bildungswerk.es@web.de 

Veranstalter:
Evang. Bildungswerk im Landkreis Esslingen  
in Zusammenarbeit mit der Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Zeit zu zweit – Angebote für Paare 
rund um den Valentinstag

Menü für Zwei – Valentinskochen für Paare

Valentinstag ist der Tag der Verliebten. Blumen, Pralinen, Ge-
schenke, Gedichte wollen an diesem Tag erfreuen. Dass dieser 
Tag einen ursprünglich christlichen Hintergrund hat, ist vielen 
gar nicht bekannt. Valentin war ein Christ und Bischof, der im 
dritten Jahrhundert in Rom lebte. Zum Patron der Verliebten 
wurde er, weil er der Legende nach einem Paar gegen den  
Willen der Eltern zur Ehe und dann auch zur Flucht vor den er-
zürnten Eltern verholfen hat. Der Valentinstag kann Anlass sein, 
Zeit miteinander zu verbringen, sich als Paar etwas Gutes zu 
tun, sich entspannt zurückzulehnen, aufzutanken, sich als Paar 
segnen zu lassen. Sie sind eingeladen zu verschiedenen Ange-
boten rund um den Valentinstag. Nähere Infos zu allen Veran-
staltungen unter www.kirche.es

Menü für Zwei – Valentinskochen für Paare:
Gemeinsam kochen und kulinarische Köstlichkeiten zubereiten. 
Küchenmeister Martin Fuchslocher zeigt, wie das geht. Dazu 
werden diverse Weine und andere Getränke gereicht. Genießen 
Sie diesen Paar-Abend mit anderen Paaren.

Freitag, 9. Februar 2018
18.00 - 23.00 Uhr

Esslingen
Ökum. Familienbildungsstätte, Berliner Str. 27

Martin Fuchslocher, Koch

95 1 pro Paar inkl. Lebensmittelkosten

Anmeldung
Ökum. Familienbildungsstätte 
Tel. 0711 - 3 96 99 80 | info@fbs-esslingen.de 

Veranstalter: 
Ökum. Familienbildungsstätte Esslingen in  
Kooperation mit der Ehe- und Familienpastoral im  
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

■

■

■
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Segensgottesdienst für Paare

im Rahmen von „Zeit zu zweit“

Eingeladen sind alle, die ihre Beziehung unter den Segen Gottes 
stellen möchten, auch alle Paare, die in diesem Jahr ein Ehe- 
jubiläum feiern. An die Eucharistiefeier schließt sich eine Paar-
segnung an.

Menschen im Doppelpack

Inspirierende Stadtführung für Paare  
im Rahmen von „Zeit zu zweit“

Stadtspaziergang auf den Spuren der Möglichkeiten sich zu  
lieben, zu entzweien und zu suchen.

Samstag, 10. Februar 2018
18.30 Uhr 

Wendlingen
Kath. Kirche St. Kolumban, Kirchstr. 2/1

Daniel Heller, Kath. Pfarrer
Ute Rieck, Dekanatsreferentin

Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Kolumban Wendlingen  
in Kooperation mit der Ehe- und Familienpastoral im  
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

Donnerstag, 15. Februar 2018
17.30 - 19.00 Uhr 

Esslingen
Treffpunkt: Touristinformation, Marktplatz 16

Gabriele Fischer, Cityseelsorgerin Esslingen
Dr. Emanuel Gebauer, Leiter der Kath.  
Erwachsenenbildung

■

■

■

■

■

■
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Start ins Wochenende in der atelier:kirche

Zum Innehalten im Rahmen von „Zeit zu zweit“

Nach einer vollen Woche gemeinsam ins Wochenende starten 
als Paar – dazu lädt die atelier:kirche ein. Mit viel Ruhe und Zeit, 
um miteinander da zu sein. Verschiedene Impulse laden ein, spie-
lerisch und kreativ zu werden. Die atelier:kirche ist ein Projekt der 
Kirchengemeinde Wernau. Atelier:kirche ist eine Gebetszeit, in 
der Gebete nicht aus Worten bestehen, sondern sich im Spielen 
und künstlerischen Schaffen ausdrücken. Der Kirchenraum ist 
dabei Atelier und Spielraum – und bleibt gleichzeitig voll und 
ganz Gottesdienstraum und Ort der Gottesbegegnung. Mit die-
ser ganz anderen Herangehensweise an Gebet und Gottesdienst 
wird der Referent uns bekannt machen.

Freitag, 16. Februar 2018
19.30 - 21.30 Uhr

Wernau
Kath. Kirche St. Michael, Memelstr. 4

Sebastian Schmid, Pastoralreferent,  
Playing Artist, Projekleiter atelier:kirche

Veranstalter: 
atelier:kirche der Kath. Gesamtkirchengemeinde  
Wernau in Kooperation mit Ehe- und Familienpastoral 
im Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen; Kath. Erwachse-
nenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■

10 1 pro Paar

Anmeldung:
keb Esslingen bis 5. Februar
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen  
in Kooperation mit der Kath. Gesamtkirchengemeinde 
Esslingen; Ehe- und Familienpastoral im Kath. Dekanat 
Esslingen-Nürtingen
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Den Blick weiten

Ökumenische Turmbesteigung zum Sonnenuntergang 
im Rahmen von „Zeit zu zweit“

Manchmal hilft es in Beziehungen, die Perspektive zu ändern. 
Da kann es befreiend sein, wenn nach der Enge der Wendel-
treppe einem Licht und Weite entgegenkommen. Und dann 
dürfen Sie zu zweit auf der Plattform der Nürtinger Stadtkirche 
die Aussicht und den Sonnenuntergang genießen.

Segensgottesdienst für Paare

im Rahmen von „Zeit zu zweit“

Eingeladen sind alle, die ihre Beziehung unter den Segen Gottes 
stellen möchten, auch alle Paare, die in diesem Jahr ein Ehejubi-
läum feiern. An die Eucharistiefeier schließt sich eine Paarseg-
nung an.

Samstag, 17. Februar 2018
17.00 - 18.00 Uhr

Nürtingen
Evang. Stadtkirche St. Laurentius, Kirchstr. 6

Muriel Sender, Pfarrerin, Hochschulgemeinde  
Nürtingen | Peter Seidl, Diakon 

Anmeldung:
keb Esslingen bis 7. Februar
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen in  
Kooperation mit Ehe- und Familienpastoral im Kath.  
Dekanat Esslingen-Nürtingen; Ökumen. Hochschul- 
gemeinde Nürtingen

■

■

■
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Segensgottesdienst für Paare

im Rahmen von „Zeit zu zweit“

Eingeladen sind alle, die ihre Beziehung unter den Segen Gottes 
stellen möchten, auch alle Paare, die in diesem Jahr ein Ehejubi-
läum feiern. An die Eucharistiefeier schließt sich eine Paarseg-
nung an.

Sonntag, 18. Februar 2018
11.00 Uhr

Kirchheim
Kath. Kirche St. Ulrich, Lindachallee 8

Franz Keil, Kath. Pfarrer 

Veranstalter: 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich Kirchheim in  
Kooperation mit der Ehe- und Familienpastoral im  
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

■

■

■

■

■

■

Sonntag, 18. Februar 2018
19.00 Uhr

Esslingen
Münster St. Paul, Marktplatz 

Stefan Möhler, Kath. Pfarrer

Veranstalter: 
Kath. Gesamtkirchengemeinde Esslingen in  
Kooperation mit der Ehe- und Familienpastoral  
im Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen
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Individuell & persönlich

Werkstatt Traugottesdienst

Der Werkstattabend richtet sich an Paare, die kirchlich heiraten 
und den Gottesdienst mitgestalten wollen. Neben einer Ein-
führung in die Liturgie der Trauung werden Hilfestellungen zur 
Gottesdienstvorbereitung gegeben. Wie verläuft ein Traugot-
tesdienst? Mit welchen Worten drücken wir unser Eheverspre-
chen aus? Welcher Bibeltext sagt uns besonders zu? Was für 
Fürbitten, Lieder, Texte und Gebete wählen wir aus? An dem 
Abend bekommen Sie Ideen, Anregungen und Gestaltungsvor-
schläge, damit die Trauung individuell und persönlich wird.

Freitag, 23. Februar 2018
19.00 - 22.00 Uhr

Wernau
Pfarrscheuer St. Erasmus, Schloßhof 15

Volker Weber, Kath. Pfarrer Neckartenzlingen;
Dr. Ute Rieck, Dekanatsreferentin, Beauftragte  
für Ehe- und Familienpastoral im Kath. Dekanat  
Esslingen-Nürtingen

20 1 je Paar (Kurs)

Anmeldung:
keb Esslingen bis 13. Februar
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen, Dekanatsbeauf-
tragte für Ehe- und Familienpastoral in Zusammen- 
arbeit mit Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis  
Esslingen

■

■

■
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Mach Dich Stark – für Kinder und ihre Familien!

Familienleben, zwischen Herausforderungen  
und Glück – in der Bibel und heute

Ein Impulsnachmittag für Ehrenamtliche in sozial-caritativen 
Arbeitsbereichen in Kirchengemeinden und für Mitarbeiter in 
Arbeitsgruppen im Entwicklungsprozess „Kirche am Ort – Kir-
che an vielen Orten gestalten“. Ein Nachmittag zum Innehalten 
und Hinsehen, dass jede Familie ihre ganz eigenen Herausforde-
rungen zu bewältigen hat – ob heute oder in biblischen. Ein 
Nachmittag für den kreativen Austausch darüber, was die An-
liegen von Familien sind und welchen Platz sie in der sozial-cari-
tativen Arbeit in Kirchengemeinden haben. Ein Nachmittag zur 
Frage, wie sich ihre Erfahrungen, ihr Wissen, ihr Engagement 
zum Wohl für Familien verbinden lassen. Ein Nachmittag zum 
Kontakte pflegen und knüpfen innerhalb des Dekanats und zur 
Caritas. „Mach Dich Stark“ ist das Motto zum 100-jährigen Be-
stehen des Diözesancaritasverbandes Rottenburg-Stuttgart. 

Freitag, 2. März 2018
15.00 - 18.30 Uhr

Kirchheim-Jesingen
Gemeindezentrum St. Lukas, Schönbergstr. 23

Hildegard Schnetz-Frangen, Supervisiorin,  
Familienbeauftragte

Anmeldung:
Helga Rütten, Caritas Fils-Neckar-Alb
Tel. 0711 - 39 69 54 54 |  
ruetten@caritas-fils-neckar-alb.de 
Susanne Weber, Caritaskonferenzen | suthwe@web.de 

Veranstalter: 
Caritaskonferenzen und Caritas im Dekanat Esslingen  
in Kooperation mit dem Kath. Dekanat  
Esslingen-Nürtingen

■

■

■

83



PARTNERSCHAFT – FAMILIE – ERZIEHUNG

Ja, ich will!

Tagesseminar zur Ehevorbereitung

Sich das Ja-Wort zu geben ist Glück und Wagnis zugleich. An Ih-
rer Hochzeit bekräftigen Sie vor allen Gästen, dass alles, was Sie 
miteinander erlebt haben, Sie dazu geführt hat, Ja zueinander 
zu sagen. In Ihrer Beziehung wird Liebe konkret und schreibt 
ihre ganz eigene Geschichte. Das ist aufregend und spannend. 
Der Vorbereitungstag schenkt Ihnen als Paar Zeit, auf die eige-
ne Liebesgeschichte zu schauen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen: Wie hat alles zwischen uns begonnen? Was schät-
ze und mag ich an dir? Was nährt unsere Liebe? Worin sehen 
wir Herausforderungen auf unserem gemeinsamen Weg 
durchs Leben? Thematisch wird es auch um Gestaltungsmög-
lichkeiten der kirchlichen Trauung gehen: Wie ist die kirchliche 
Trauung aufgebaut? Was sprechen wir einander zu? Was ist uns 
wichtig an Texten, Liedern, Symbolen? In der kirchlichen Trau-
ung feiern Sie mit Ihren Gästen, dass Gott sein Ja zu Ihnen und 
Ihrer Liebe gibt. Durch die kirchliche Trauung erhalten Sie den 
Segen Gottes für Ihre Ehe – ein Leben lang! Begleitet wird die-
ser Tag von Ute und Andreas Rieck, die seit über 10 Jahren den 
spannenden Weg der Ehe und Familie gemeinsam gehen und 
Pfarrer Stefan Möhler, der als Priester regelmäßig Paare traut. 

Samstag, 10. März 2018
10.00 - 17.00 Uhr

Esslingen
Salemer Pfleghof, Untere Beutau 8 - 10

Stefan Möhler, Kath. Pfarrer Esslingen;
Dr. Ute Rieck, Dekanatsreferentin, Beauftragte für  
Ehe- und Familienpastoral im Kath. Dekanat Esslingen-
Nürtingen; Andreas Rieck, Kommunikationstrainer,  
Theologe

45 1  je Paar (40 1 Kurs | 5 1 Kaffee)  
zzgl. Kosten für das Mittagessen

■

■

■
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Anmeldung:
keb Esslingen bis 1. März
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen, Dekanats- 
beauftragte für Ehe- und Familienpastoral in Zusam-
menarbeit mit Kath. Erwachsenenbildung im  
Landkreis Esslingen

Frühlingserwachen

Inklusive Familienfreizeit

Familien mit und ohne behinderte Kinder erleben gemeinsam 
erholsame Tage: Begegnung von unterschiedlichen Menschen 
und Lebensentwürfen. Abschalten, Zeit finden als Familie und 
als Paar, Natur erleben und etwas spüren von der Auferstehung, 
nicht nur in der Natur. Eingeladen sind vorwiegend Familien mit 
Kindern im Alter bis 12 Jahren, etwa 50 Personen können teil-
nehmen. Ein abwechslungsreiches Programm, regelmäßige 
Morgen- und Abendimpulse für die ganze Familie ermöglichen 
spirituell-religiöse und gemeinschaftliche Erfahrungen. Die Un-
terbringung ist vorwiegend in Appartements im Gästehaus. Die 
Freizeit wird durch Spendengelder und (kirchliche) Zuschüsse 
unterstützt. Neben reduzierten Kosten für alle können Familien 
mit geringem Einkommen zusätzlich unterstützt werden. Bitte 
nehmen Sie hierzu Kontakt mit Tobias Haas auf (Kontaktdaten 
erhalten Sie über keb Esslingen).
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Dienstag, 3. April 2018, 11.00 Uhr bis Freitag,  
6. April 2018, 15.00 Uhr

Schramberg-Sulgen
Feriendorf Eckenhof, Dr.-Helmut-Junghans-Str. 50

Tobias Haas, Seelsorge bei Menschen mit Behinderung
Claudia und Andreas Bartl
Cornelia Guserle

135 1 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren |  
75 1 Kinder 6 bis 13 Jahre | 50 1 Kinder 1 bis 5 Jahre |  
ab dem 3. Kind sind Kinder frei (Kurs, Übernachtung, 
Verpflegung; Fahrt in Eigenregie)

Anmeldung:
keb Esslingen, Tel. 0711 / 38 21 74 bis 1. Dezember 2017 
schriftlich. Bitte Anmeldeformular anfordern. Dieses 
kann ab Mitte Oktober zugesendet werden. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt; zunächst werden Familien aus 
dem Landkreis Esslingen berücksichtigt.

Veranstalter:
keb Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen 
in Zusammenarbeit mit Seelsorge bei Menschen mit  
Behinderung; Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

■

■

■

Reisebedingungen:
Für die Durchführung der Maßnahme muss bis zum Anmelde-
schluss die Mindestteilnehmerzahl von 10 erwachsenen Per-
sonen erreicht sein. Der Rücktritt von der Maßnahme durch die 
Teilnehmer ist gegenüber der Kath. Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen e.V. schriftlich zu erklären.
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Kinderängste

Wie Eltern helfen können

Angst gehört zum Leben – auch zum Kinderleben. An diesem 
Abend erfahren Eltern, die Ängste von Kindern besser zu verste-
hen, welche Funktion Angst allgemein und in der Entwicklung 
von Kindern hat. Die Referentin stellt typische Ängste in ver-
schiedenen Entwicklungsphasen vor, zeigt auf wo die Grenzen 
zwischen normaler Angst und krankhafter Angst liegen und 
gibt Anregungen, wie Erwachsene ängstliche Kinder unterstüt-
zen können. 

Wochenende für Alleinerziehende

Ein Wochenende aus dem Alltag aussteigen: sich treffen mit 
Menschen, die in einer ähnlichen Situation stehen, sich austau-
schen und von thematischen Impulsen bereichert werden. 

Mittwoch, 11. April 2018, 20.00 Uhr

Plochingen-Stumpenhof
Kath. Kinderhaus St. Johann, Stuifenstr. 3

Melinda Szczesny, Dipl.-Psychologin

3 1 

Veranstalter:
Kath. Kirchengemeinde St. Konrad Plochingen in Zusam-
menarbeit mit Evang. Kirchengemeinde Plochingen

Freitag bis Sonntag, 13. - 15. April 2018

Rot an der Rot, Jugendhaus St. Norbert

Anmeldung:
Fachbereich Ehe und Familie | Tel. 0711 - 97 91-230

Veranstalter:
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart, 
Fachbereich Ehe und Familie

■

■

■

■

■
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Liebe geht durch den Magen

Kochen für Paare

Erleben Sie beim Zubereiten eines 3-Gänge-Menüs Schmack-
haftes für Ihren Magen und für Ihre Partnerschaft. Beim ge-
meinsamen Kochen ist genug Zeit, um ins Gespräch zu kom-
men: essen Sie gerne bodenständig und schwäbisch? Oder 
lieber exotisch und scharf? Probieren Sie gern Neues in der Kü-
che aus? Haben Sie eine klare Rollenverteilung am Herd? Und: 
Was nährt Ihre Liebe? Was gibt Ihrem Miteinander die nötige 
Würze? Mit welchen Liebesrezepten haben Sie gute Erfah-
rungen gemacht? Haben Sie ein Rezept für die pikanten oder 
gar versalzenen Phasen in Ihrer Partnerschaft? Kochen als Paar 
in einer Küche kann sehr romantisch, aber durchaus auch span-
nungsgeladen sein. Wir freuen uns mit Ihnen auf einen 
schmackhaften und inspirativen Abend!

Samstag, 21. April 2018
16.30 - 21.30 Uhr

Esslingen
Ökumen. Familienbildungsstätte, Berliner Str. 27

Iris Beichter, Hauswirtschaftliche Betriebsleiterin
Ute Rieck, Beauftragte für Ehe- und Familienpastoral im 
Dekanat Esslingen-Nürtingen

45 1 je Paar zzgl. Lebensmittelkosten 

Anmeldung:
Familienbildungsstätte bis 10. April
Tel. 0711 - 3 96 99 80 | info@fbs-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen, Ehe- und Familien-
pastoral; Ökumen. Familienbildungsstätte Esslingen; 
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Dein Weg – mein Weg – unser Weg

Der etwas andere Tag für Paare zur Ehevorbereitung

Wenn aus zwei einzelnen Wegen ein gemeinsamer wird, wenn 
sich zwei Menschen dazu entschließen, miteinander in die Zu-
kunft zu gehen, dann tut es gut, einmal den Alltagstrott hinter 
sich zu lassen und sich als Paar Zeit zu nehmen, ein paar span-
nenden Fragen nachzugehen: Was führt uns zusammen? Wer 
geht mit uns mit? Wie treffen wir unsere Entscheidungen an 
Wegkreuzungen? Was stärkt uns? Wie gehen wir mit Durststre-
cken um? Darüber miteinander, mit anderen Paaren und mit 
dem Team ins Gespräch zu kommen, dazu lädt dieser Tag in der 
Natur ein. Begleitet wird dieser Tag von Alexandra und Marcel 
Holzbauer, die seit über 16 Jahren miteinander als Paar unter-
wegs sind. Für die Verpflegung sorgt jedes Paar selbst. Unter-
wegs wird gemeinsam gepicknickt. Bei sehr schlechter Witte-
rung wird es eine trockene Alternative geben.

Samstag, 28. April 2018
10.00 - 17.00 Uhr

Bad Boll
Treffpunkt: Parkplatz P3 (Badstraße/Pappelweg)

Alexandra Holzbauer, Pastoralreferentin;
Marcel Holzbauer, Pastoralreferent

40 1 je Paar (Kurs) 

Anmeldung:
keb Esslingen bis 18. April
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen, Dekanatsbeauf-
tragte für Ehe- und Familienpastoral in Zusammen- 
arbeit mit Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis  
Esslingen

■

■

■
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Familien auf Sendung

Dekanatsweiter Familientag

Familien sind eingeladen zu einem bunten Mittag mit Familien-
gottesdienst, gemeinsamem Essen, Spiel und Spaß. Der Tag be-
ginnt mit einem inklusiven Gottesdienst und wird vom Famili-
engottesdienst-Team der Gemeinde mitgestaltet. Er wird in 
Gebärdensprache übersetzt. Im Anschluss gibt es ein buntes 
Familienpicknick. Für das gemeinsame Buffet bringt jede Fami-
lie etwas mit. Außerdem gibt es eine große Grillschale. Bei Re-
gen findet das Picknick mit einem bunten Programm im Ge-
meindehaus statt. Geschirr und Picknickdecke bitte mitbringen. 
Das Außengelände rund um die Kirche und das Gemeindehaus 
in Grötzingen bieten genügend Platz zum Spielen. Nachmittags 
gibt es lustige Wettkämpfe geben, bei dem die Großen und vor 
allem die Kleinen zeigen können, was sie können. Je nach Alter 
werden gemischte Gruppen gebildet. Nach dem Kaffee gibt es 
eine Siegerehrung und einen Abschiedssegen der Kinder. Im 
Rahmen des Familientages stellen sich verschiedene Einrich-
tungen im Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen vor und stehen 
zum Gespräch und zur Beratung bereit.

Sonntag, 10. Juni 2018
10.30 Uhr – 17.00 Uhr |  
Beginn in der Kath. Kirche Maria Hilf

Aichtal-Grötzingen
Kath. Gemeindehaus, Schillerstr. 6

Getränke es zum Selbstkostenpreis

Veranstalter:
Kath. Seelsorgeeinheit Neckar-Aich in Kooperation mit 
der Seelsorge bei Menschen mit Behinderung; Ehe- und 
Familienpastoral im Kath. Dekanat Esslingen-Nürtin-
gen, Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Tag für Paare

Vor der Hochzeit haben Paare viel zu planen und zu organisieren. 
Dabei geht es um das Fest. Es tut Paaren gut, inne zu halten und 
sich Zeit für sich zu nehmen. Beim Tag für Paare tauschen sie sich 
mit anderen Paaren aus, wie Partnerschaft und Ehe gelingen 
können. Sie werden begleitet von einem Team, bestehend aus 
einem Ehepaar und einem Pfarrer. Die Anliegen, Fragen und 
Wünsche der Paare werden aufgenommen. Verschiedene Me-
thoden lockern diesen Tag auf und lassen ihn zu einer Auszeit im 
Vorbereitungsstress werden. Dabei geht es auch um die ganz 
persönliche Gestaltung der eigenen Hochzeitsfeier.

Samstag, 23. Juni 2018
9.00 - 17.00 Uhr

Echterdingen
Kath. Gemeindehaus, Bonländer Str. 35

Hans Stehle, Kath. Pfarrer Leinfelden
Maria und Dominik Hillebrand

45 1 gesamt je Paar (40 1 Kurs | 5 1 Kaffee)

Anmeldung:
keb Esslingen bis 13. Juni
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen in Zusammenarbeit 
mit Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Mit Vertrauen – hoch hinaus

Ein Angebot für Paare im Hochseilgarten

Als Paar erleben Sie täglich die Höhen und Tiefen des Alltags und Ih-
rer Partnerschaft. Eine Unterbrechung und Auszeit hilft, Abstand zu 
gewinnen und sich als Paar neu in den Blick zu nehmen. Im Hoch-
seilgarten Wernau geht es um Höhen und Tiefen, um Grenzen und 
Freiheit, um Mut und Vertrauen. Der Tag wird von erfahrenen Trai-
nern geleitet. Impulse für die Paarbeziehung ergänzen das Erlebte.

Samstag, 23. Juni 2018
10.00 - 14.00 Uhr

Wernau, Hochseilgarten der Landvolkshochschule, 
Antoniusstr. 15 

Leitung:
Erfahrene Sicherheitstrainer

33 1 pro Erwachsener

Anmeldung:
Landvolkshochschule Wernau bis 14. Juni
Tel. 07153 - 93 81 22

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen in Zusammenarbeit 
mit Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen; 
Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch

■

■
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Mit Vertrauen – hoch hinaus

Für Eltern/-teile und ihre heranwachsenden  
Jugendlichen

In der Pubertät beginnen die Eltern zunehmend schwieriger zu 
werden – das Miteinander ist teilweise ein Balanceakt. Ein guter 
Zeitpunkt, den Alltag mal hinter sich zu lassen und sich gemein-
sam auf Gratwanderung zu begeben. Jugendliche begleiten 
ihre Eltern in luftige Höhen – und zeigen ihnen vielleicht sogar, 
wo‘s langgeht?

Samstag, 8. September 2018
10.00 - 13.00 Uhr

Wernau, Hochseilgarten der Landvolkshochschule,  
Antoniusstr. 15 

Leitung:
Erfahrene Sicherheitstrainer

25 1 Erwachsene | 15 1 Jugendliche

Anmeldung:
Landvolkshochschule Wernau bis 25. August
Tel. 07153 - 93 81 22

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen in Zusammenarbeit 
mit Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen; 
Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch

■

■

■
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Individuell & persönlich

Werkstatt Traugottesdienst

Der Werkstattabend richtet sich an Paare, die kirchlich heiraten und 
den Gottesdienst mitgestalten wollen. Neben einer Einführung in 
die Liturgie der Trauung werden Hilfestellungen zur Gottesdienst-
vorbereitung gegeben. Wie verläuft ein Traugottesdienst? Mit wel-
chen Worten drücken wir unser Eheversprechen aus? Welcher Bi-
beltext sagt uns besonders zu? Was für Fürbitten, Lieder, Texte und 
Gebete wählen wir aus? An dem Abend bekommen Sie Ideen, Anre-
gungen und Gestaltungsvorschläge, damit die Trauung individuell 
und persönlich wird. .

Freitag, 12. Oktober 2018
19.00 - 22.00 Uhr

Aichtal-Grötzingen
Kath. Gemeindehaus, Schillerstr. 6

Volker Weber, Kath. Pfarrer Neckartenzlingen;
Dr. Ute Rieck, Dekanatsreferentin, Beauftragte  
für Ehe- und Familienpastoral im Kath. Dekanat  
Esslingen-Nürtingen

20 1  je Paar (Kurs)

Anmeldung:
keb Esslingen bis 2. Oktober
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen, Dekanats- 
beauftragte für Ehe- und Familienpastoral in  
Zusammenarbeit mit Kath. Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■

■
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Trennung – und jetzt?  
Das Alte loslassen und Neues beginnen

Wochenende für Alleinerziehende

Sich Zeit nehmen und einen Blick auf die Phase der Trennung 
oder Scheidung werfen, um aus der Sicht von heute bewusst 
wahrzunehmen, was damals passiert ist. Es wird Raum geben, 
den eigenen Fragen nachzuspüren, aber auch Gelegenheit, Im-
pulse für sich zu erhalten.

Freitag bis Sonntag, 16. - 18. November 2018

Wernau
Kath. Jugend- und Tagungshaus 

Anmeldung:
Fachbereich Ehe und Familie | Tel. 0711 - 97 91-230

Veranstalter:
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart,  
Fachbereich Ehe und Familie

■

■
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WEITERBILDUNG

Gut bei Stimme!?

Wege zu einer klangvollen, tragfähigen Stimme

Die Stimme ist unsere akustische Visitenkarte: Die Wirkung 
dessen, was Sie sagen, hängt bis zu 40 Prozent von Ihrer Stim-
me ab. Dieser Workshop zeigt Ihnen, wie Sie Belastbarkeit, 
Tragfähigkeit und Volumen Ihrer Stimme trainieren können 
und zwar ohne sich dabei anzustrengen. Körperhaltung, Atem-
technik und Artikulation werden dabei unsere Themen sein. 
Wir probieren unsere Stimme an Vokalfolgen sowie kurzen Ge-
dichten und Prosatexten aus. Eigene Vortrags- und Redetexte 
können mitgebracht werden.

Samstag, 3. Februar 2018 | 9.30 - 17.00 Uhr

Unterensingen
Kath. Gemeindehaus, Schulstr. 64

Dagmar Trefz, freie Erwachsenenbildnerin,  
Stimmtrainerin

50 1 gesamt (45 1 Kurs, 5 1 Kaffee) | 40 1 ermäßigt  
Ehrenamtliche in Kath. Kirchengemeinden des Dekanats 
Esslingen-Nürtingen (35 1 Kurs, 5 1 Kaffee)

Anmeldung erforderlich bei keb Esslingen
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen

■

■

■
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WEITERBILDUNG

Von Frauen für Frauen

Basiskurs: Gruppen- und Methodenkompetenz

Sich selber in der Gruppe zu erfahren, die Gruppenphasen mit 
ihren Interventionsmöglichkeiten, sowie Rollen in Gruppen sind 
die Basisthemen des ersten Kursteils. Die Planung von Bildungs-
angeboten ist der zweite theoretische und praktische Schwer-
punkt. Dabei ist der didaktische Zusammenhang zwischen Zie-
len, Inhalten und Methoden besonders wichtig. Der Basiskurs 
»Visionen und Ziele« wird als Grundlage empfohlen.

Von Frauen für Frauen

Vernetzungstreffen

Absolventinnen der Kursreihe und interessierte Praktikerinnen 
treffen sich, tauschen sich aus über ihre Erfahrungen in der 
Frauenbildungsarbeit, beraten sich gegenseitig, spinnen Ideen.

Freitag bis Sonntag,
16. - 18.03.2018 | 27. - 29.04.2018 | 22. - 24.06.2018

Stuttgart

Anmeldung:
Fachbereich Frauen | Tel. 0711 - 97 91-230

Veranstalter:
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart,  
Fachbereich Frauen

Samstag, 24. März 2018

Stuttgart, 
Bischof-Leiprecht-Zentrum

Anmeldung: Fachbereich Frauen | Tel. 0711 - 97 91-230

Veranstalter:
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart,  
Fachbereich Frauen

■

■

■
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Von Frauen für Frauen

Baustein: Vom guten Vorsatz zum erfolgreichen  
Handeln – Selbstmanagement mit dem Zürcher  
Ressourcenmodell (ZRM®)

Mehr Sport machen, gesünder leben, mehr Zeit für die Familie 
haben, schwierige Themen bei der Arbeit angehen. Gute Vor-
sätze, die im Alltag oft untergehen. Mangelt es an Disziplin? 
Braucht es kluge Tipps, um sich selbst besser überlisten zu kön-
nen? Oder passen diese an sich lobenswerten Vorhaben nicht 
so gut zu Ihnen? Mit dem ZRM® entdecken Sie einen Weg der 
Ihnen dabei hilft, Ihre Ziele motivierter und besser zu erreichen. 

Von Frauen für Frauen

Basiskurs: Leitungskompetenz

Ziel des Kurses ist es, als Gruppenleiterin sowohl auf den Pro-
zess als auch auf das Ergebnis einer Gruppe positiv Einfluss neh-
men zu lernen und so für ein gutes Sachergebnis und für ein ho-
hes Maß an Zufriedenheit in der Gruppe zu sorgen.

Freitag bis Sonntag, 6. - 8. Juli 2018

Heiligkreuztal

Anmeldung:
Fachbereich Frauen | Tel. 0711 - 97 91-230

Veranstalter:
Bischöfliches Ordinariat Rottenburg-Stuttgart,  
Fachbereich Frauen

Freitag bis Sonntag, 09.11. - 11.11.2018 | Heiligkreuztal

Freitag bis Sonntag, 30.11. - 02.12.2018 | Wernau

Anmeldung: Fachbereich Frauen | Tel. 0711 - 97 91-230

Veranstalter: Bischöfliches Ordinariat  
Rottenburg-Stuttgart, Fachbereich Frauen

■

■
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WEITERBILDUNG ERZIEHERINNEN – ERZIEHER

Frühlingserwachen – Mit Kindern  
im Frühling religiöse Spuren entdecken

Weiterbildung für Erzieherinnen – 
Entspricht Orientierungsplan Baustein 4.6.

Die Kälte des Winters weicht der Kraft der Sonne, die Erde 
bringt durch sie neues Leben hervor, die Natur blüht auf und 
mit ihr die Lebensfreude der Kinder. Das Frühlingserwachen ist 
zugleich ein äußerer und innerer Vorgang, der lohnenswert ist, 
ihn mit Kindern zusammen nachzuspüren, ihn staunend wahr-
zunehmen und darin Gott, dem Schöpfer, auf die Spur zu kom-
men. Die „Ganzheitlich sinnorientierte Pädagogik“ (GSP) nach 
Franz Kett kann Kindern durch symbolisierendes Erleben und 
Gestalten einen Zugang zur Wirklichkeit hinter allen Dingen er-
öffnen. Bei dieser Fortbildung werden die Teilnehmenden an-
hand von Anschauungen sowohl in die Begegnung mit realen 
Gegenständen aus der Natur gehen als auch in die Begegnung 
mit Symbolen und Geschichten, die vom Frühling erzählen. Sie 
werden dabei ganz praxisnah in ein eigenes Erleben und Mitge-
stalten hineingehen und Gestaltungsvorschläge für die Arbeit 
mit den Kindern im pädagogischen Alltag mitnehmen. Die Ver-
mittlung der Inhalte geschieht anhand der Prinzipien und Me-
thoden der „Ganzheitlich sinnorientierten Pädagogik“ (GSP) 
und gibt den Teilnehmenden dadurch die Möglichkeit, dieses 
Handlungskonzept kennenzulernen und zu vertiefen. 

Donnerstag, 22. Februar 2018
9.00 - 17.00 Uhr

Plochingen
Kath. Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstr. 57

Susanne Kopp, Dipl.-Sozialpädagogin (FH),  
Kursleiterin IgsP-RPP

40 1 gesamt (35 1 Kurs | 5 1 Kaffee |  
Mittagessen in Eigenregie)

Anmeldung: keb Esslingen bis 12. Februar
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter: keb Katholische Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■
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Mit Kindern die Weihnachtsgeschichte  
erleben und gestalten

Weiterbildung für Erzieherinnen – 
Entspricht Orientierungplan Baustein 4.6.

Religiöse Erziehung im Kindergarten unterstützt und begleitet 
Kinder darin, Bezüge zum christlichen Glauben herzustellen. Sie 
erfolgt direkt durch die Arbeit mit biblischen Geschichten, 
durch den Umgang mit Symbolen und Zeichen und durch die 
Feste und Feiern aus der christlichen Tradition. Das Weih-
nachtsfest mit seinen biblischen Erzählungen steht dabei dem 
kindlichen Erleben und Verstehen besonders nahe. Die „Ganz-
heitlich sinnorientierte Pädagogik“ (GSP) nach Franz Kett eröff-
net begehbare Pfade für eine elementare Glaubensvermittlung 
im Kindergarten.   

Donnerstag, 8. November 2018
9.00 - 17.00 Uhr

Plochingen
Kath. Gemeindezentrum St. Konrad, Hindenburgstr. 57

Susanne Kopp, Dipl.-Sozialpädagogin (FH),  
Kursleiterin IgsP-RPP

40 1 gesamt (35 1 Kurs | 5 1 Kaffee |  
Mittagessen in Eigenregie)

Anmeldung:
keb Esslingen bis 24. Oktober
Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-esslingen.de 

Veranstalter:
keb Katholische Erwachsenenbildung  
im Landkreis Esslingen

■

■
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Strahlen brechen viele aus einem Licht

Kirchenschmuck in der Osterzeit

Geprägte Zeiten im Kirchenjahr und besonders die Hochfeste 
sind für jene Frauen und Männer eine Herausforderung, die  
den Kirchenraum schmücken. Der Raum, der Anlass, die beson-
deren Bedingungen vor Ort und evtl. die Vorgaben der Liturgen 
wollen berücksichtigt sein. An diesem Nachmittag gestalten 
wir vor allem mit dem eigenen Material. Bitte bringen Sie dazu  
Blumen, Wurzeln, Äste und ihre eigenen Pflanzgefäße mit.  
Die Referentin ergänzt mit ihrem Material und berät sie.

Freitag, 23. März 2018
14.00 - 17.00 Uhr

Nürtingen
Kath. Gemeindehaus, Vendelaustr. 28

Edeltraud Egen

5 1 Material der Referentin

Anmeldung: 
Kath. Dekanatsgeschäftsstelle bis 14. März 
Tel. 0711 - 7 94 18 70 | dekanat@kirche.es

Veranstalter: 
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

■
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Die Apostelgeschichte – Pflicht zur Reform

Aus der Urkirche lernen für die Kirche von heute

Heute sind die christlichen Kirchen vielfach in der Krise. Da tut 
es gut, sich auf die Anfänge zurückzubesinnen, an die Quellen 
zu gehen und nach den wesentlichen Aufgaben von Kirche  zu 
fragen: Wozu gibt es überhaupt Kirche? Wie haben die ersten 
Christen Kirche verstanden und diese gelebt? Die Apostelge-
schichte gibt erstrangigen Aufschluss darüber und macht deut-
lich: Von Anfang an hat sich die Kirche als reformbedürftig ver-
standen. Der Referent lädt Sie ein, in die Geschichte der 
Urkirche zu schauen und von dort aus die heutige Situation zu 
diskutieren. 

Dienstag, 24. April 2018
19.30 - 21.00 Uhr

Filderstadt-Bonlanden
Kath. Gemeindezentrum, Plattenhardter Str. 45

Hans-Joachim Remmert, Bildungs- und  
Dekanatsreferent Calw

Anmeldung:
Kath. Dekanatsgeschäftsstelle
Tel. 0711 - 7 94 18 70 | dekanat@kirche.es

Veranstalter: 
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

■
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GEMEINDEDIENSTE

Bildungs-Buffet

Markt der Möglichkeiten in der Erwachsenenbildung

Dieser „Markt der Möglichkeiten in der Erwachsenenbildung“ 
richtet sich als Informations- und Weiterbildungsabend an alle, 
die zu offenen Angeboten in kirchlichen Räumen einladen. Wer 
sich dafür einsetzt, dass mit aktuellen Themen und Menschen, 
die etwas weiterzugeben haben, die Türen geöffnet werden, 
wer Referentinnen und Referenten sucht und zum offenen Ge-
spräch gleich welcher Form einlädt, kann hier Anregung und 
Hilfe bekommen: Sieben Referenten und Referentinnen haben 
sich bereit erklärt, den Teilnehmern von ihren ganz verschie-
denen fachlichen Kompetenzen und aktuellen Themenangebo-
ten einen „Live“-Eindruck zu vermitteln. Sie werden sich zu-
nächst vorstellen. Danach können die Teilnehmer mit allen 
Referenten an den mit Material und Schriften ausgestatteten 
Info-Ständen das Gespräch suchen. Vielleicht ergibt sich hier 
oder am Buffet die eine oder andere Veranstaltung in der Ge-
meinde, in Verband oder Gruppe.

Donnerstag, 28. Juni 2018 | 19.00 Uhr

Wendlingen
Kath. Gemeindezentrum St. Georg, Bürgerstr. 4

10 1 | Freikarten bekommen Mitarbeiter und  
Mitarbeiterinnen in der Erwachsenenbildung von  
Kirchengemeinden und Verbänden im  
Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen

■

■
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ANMELDEHINWEISE

Anmeldung
Wenn eine Anmeldung notwendig ist, ist dies bei der 
Veranstaltung erwähnt. Bei Studienfahrten, Mehrta-
gesseminaren und Freizeiten ist zusätzlich eine schrift-
liche Anmeldung er forderlich. Dazu gelten jeweils ge-
sonderte Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB). 

Bestätigung
Bei Ganztages- und Mehrtagesveranstaltungen ist  
Ihre Anmeldung mit unserer schriftlichen Bestätigung 
verbindlich.

Abmeldung durch Teilnehmende
Nach erfolgter Anmeldung erbitten wir im Falle der Ver- 
hinderung Ihre umgehende telefonische oder schrift-
liche Abmeldung. 

Bei Absagen innerhalb 30 Tagen bis zu 8 Tagen vor Ver-
anstaltungsbeginn fällt neben der Bearbeitungsgebühr 
von 5 1 eine Stornierungsgebühr an. Zusätzlich dazu  
erheben wir folgende Stornogebühren von den Teilneh-
mern bei Absage bis 30 Tage vor dem Veranstaltungsbe-
ginn: 20 % des Teil nahmebeitrages bis 8 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn | 80 % des Beitrages bis 1 Tag vor 
Veranstaltungsbeginn | danach 100 % des ausgeschrie-
benen Teilnahmebetrages pro Person. 

Bei Reisen der Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen als Veranstalter gelten gesonderte  
Bestimmungen in unseren AGB, die auf der Seite  
www.keb-esslingen.de veröffentlicht sind.

Absage durch den Veranstalter
Alle Veranstaltungsangebote der Kath. Erwachsenen-
bildung im Landkreis Esslingen sind frei bleibend.  
Bei Absagen durch den Veranstalter können keine  
Haftungsansprüche geltend gemacht werden.

■

■

■

 ■

Veranstaltungen der   
Kath. Erwachsenenbildung 
im Landkreis Esslingen
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Weitere Adressen

Telefonseelsorge Stuttgart
(kath.) Tel. 0800 - 111 0 222
(ev.) Tel. 0800 - 111 0 111

Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen |  
Dekanatsgeschäftsstelle
73728 Esslingen, Untere Beutau 8 - 10
Tel. 0711 - 79 41 87-0 | Fax 0711 - 79 41 87-11
dekanat@kath-kirche-es-nt.de

Kath. Jugendreferate Esslingen und Nürtingen
73728 Esslingen, Untere Beutau 8-10
Tel. 0711 - 79 41 87-20 | Fax 0711 - 79 41 87-22
jugendreferat-es-nt@bdkj.info

72622 Nürtingen, Katharinenstr. 17

Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern
73249 Wernau, Kirchheimer Str. 114
Tel. 07153 - 3 67 33 | Fax 07153 - 92 38 20
Bseelsorge.Esslingen@drs.de

Seelsorge bei Menschen mit Hörschädigung
72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 0711 - 3 51 53 38 | Tel. 07022 - 9 98 96 72
hoergeschaedigtenseelsorge.stuttgart@drs.de

FreiwilligenDienste beim BDKJ
Bund der Deutschen Katholischen Jugend
73249 Wernau, Antoniusstr. 3

Freiwilliges Soziales Jahr
Tel. 07153 - 30 01-109 | fsj@bdkj.info

Freiwilliges Ökologisches Jahr
Tel. 07153 - 30 01-109 | foej@bdkj.info

Weltkirchlicher Friedens-Dienst
Tel. 07153 - 30 01-184 | wfd@bdkj.info

Katholische Dekanatsstellen  
und Beratungsdienste
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Weitere Adressen

Caritas Fils-Neckar-Alb, Zentrum Esslingen
73728 Esslingen, Mettinger Str. 123
Tel. 0711 - 39 69 54-0 | Fax 0711 - 39 69 54-54
esslingen@caritas-fils-neckar-alb.de

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer
Tel. 0711 - 39 69 54-22

AQUA Arbeit und Qualifizierung für Langzeitarbeitslose
und junge Menschen in katholischer Kirche und Caritas
Tel. 0711 - 39 69 54-25 | Tel. 0711 - 39 69 54-17

Orte des Zuhörens | Ehrenamt und soziales Engagement
Tel. 0711 - 39 69 54-23

Carisatt, Esslingen
Tel. 0711 - 3 51 01 42

Psychologische Familien- und Lebensberatung
73728 Esslingen, Mettinger Str. 123
Tel. 0711 - 39 69 54-40 | Fax 0711 - 39 69 54-54
info@pfl-esslingen-nuertingen.de

72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 07022 - 2 15 80 | Fax 07022 - 21 58 29

Sozialdienst kath. Frauen | Schwangerschaftsberatung
73728 Esslingen, Mettinger Str. 123
Tel. 0711 - 39 69 54-50 | Fax 0711 - 39 69 54 54
schwangerschaftsberatung.es@skf-drs.de

72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 07022 - 21 58 23 | Fax 07022 - 21 58 28

Katholische Familienpflege im Dekanat  
Esslingen-Nürtingen
72622 Nürtingen, Werastr. 20
Tel. 07022 - 3 85 15 | Tel. 0711 - 79 41 87-15
familienpflege.nt@t-online.de

Malteser Hilfsdienst gGmbH
73733 Esslingen, Klosterallee 1-3
Tel. 0711 - 39 69 90-0 | Fax 0711 - 39 69 90-14
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TERMINÜBERSICHT

Februar 2018
01.02.	 Einzelbegleitung für Trauernde � 64
01.02. 	 Krisenberatung, Fachberatung zu Suizidalität� 63
03.02.	 Unterensingen / Gut bei Stimme!?	�  96
03.02.	 Köngen / Wie bewege ich mich richtig?	�  3
03.02.	 Esslingen / Liturgie und Spiritualität� 51
06.02.	 Esslingen / Männertreff in Esslingen� 71
09.02.	 Esslingen / Zeit zu zweit – Angebote für Paare� 77
10.02.	 Wendlingen / Segensgottesdienst für Paare	�  78
14.02.	 Kirchheim/Teck / Trauercafe "Café T" im Eckpunkt� 65
15.02.	 Esslingen / Menschen im Doppelpack	�  78
17.02.	 02. Nürtingen / Den Blick weiten. Turmbesteigung� 80
17.02.	 Nürtingen / Trauercafé Bürgertreff  
	 „Café Regenbogen“� 66
18.02.	 Kirchheim/Teck / Segensgottesdienst für Paare� 80
18.02.	 Esslingen / Segensgottesdienst für Paare� 81 
21.02.	 Echterdingen / Fasten – 
	 Gesundheit für Leib und Seele� 58
21.02.	 Esslingen / Meditatives Tanzen� 59
22.02.	 Plochingen / Frühlingserwachen – Mit Kindern� 99
22.02.	 Weilheim/Teck / Martin Luther� 48
22.02.	 Wendlingen / Trauercafé Treffpunkt Stadtmitte� 66 
23.02.	 Esslingen / Sketchcrawl: Urban Sketchers zeichnen� 32
23.02.	 Wernau / Individuell & Werkstatt Traugottesdienst� 82
23.02.	 Wernau / Bild dir deine Meinung!� 4
26.02.	 Plochingen / Trauercafe Regenbogen Plochingen� 68
26.02.	 Neuhausen/Filder / Gesprächsgruppe Trauer� 67
27.02.	 Kirchheim/Teck /  
	 Kollegiale Beratung Flüchtlingsarbeit� 16

März 2018
01.03.	 Weilheim/Teck / Oberammergauer Passionsspiele� 33
02.03. 	 Kirchheim/Mach Dich Stark - Kinder und Familien� 83
03.03. 	 Esslingen / Urbanes Zeichnen unter Anleitung� 35
08.03.	 Esslingen / Der Ackermann und der Tod� 47
08.03.	 Salach / Diakonat der Frau� 48
10.03.	 Plochingen / Besinnungstag  
	 Arbeit mit Geflüchteten� 17
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TERMINÜBERSICHT

10.03.	 Esslingen / Tagesseminar zur Ehevorbereitung� 84
14.03. 	 Plochingen / Männer werden älter, Frauen auch� 68
15.03.	 Esslingen / Freiwillige Rückkehr,  
	 Arbeit mit Geflüchteten� 18
15.03.	 Altbach / Wege aus der Enttäuschung� 69
15.03.	 Rottenburg / Gegen Stammtischparolen� 11
16.03. 	 Stuttgart / Von Frauen für Frauen� 97
17.03. 	 Altbach / Karriereberatung für junge Erwachsene� 5
17.03. 	 Beuren / SpazierWandern und  
	 Spaziergang für Trauernde� 70
20.03. 	 Altbach / Fäden verbinden die Welt, Projekt in Kenia� 24
22.03.	 Weilheim/Teck / Schuld und Vergebung  
	 in jüdischer Sicht� 25
23.03. 	 Nürtingen / Kirchenschmuck in der Osterzeit� 101
24.03. 	 Stuttgart / Lebenscraft – Stuttgarter Männertag� 71
24.03. 	 Stuttgart / Von Frauen für Frauen� 97
28.03. 	 Esslingen / Wie komme ich aus dem Frühjahrstief?� 72

April 2018
03.04. 	 Schramberg / Inklusive Familienfreizeit� 87
10.04. 	 Esslingen / Macht unser Gesundheitssystem krank?� 12
11.04. 	 Nürtingen / Besuch des Buddhistischen Zentrums� 27
11.04. 	 Esslingen / Ehre den Toten – Die Bestattung� 72
11.04. 	 Plochingen / Kinderängste� 87
12.04. 	 Göppingen / Der Südwesten – Neues Ruhrgebiet� 13
13.04. 	 Rot an der Rot / Wochenende für Alleinerziehende� 87
17.04. 	 Hochdorf / Der Einsatz von Erzbischof Ntamwana� 26
17.04. 	 Esslingen / Klimawandel und Erneuerbare Energien� 14
19.04. 	 Unterensingen / Konflikte in der Flüchtlingsarbeit� 19
19.04. 	 Weilheim/Teck / Doch kein Märchen?  
	 Altes Testament� 48
19.04. 	 Ostfildern / Mein Europa – wohin? Weltcafé� 15
20.04. 	 Nürtingen / Aufschieberitis bewältigen,  
	 Prokrastination� 74
20.04. 	 Sankt Ottilien / „Heaven meets earth� 6
21.04. 	 Esslingen / Kochen für Paare� 88
24.04.	 Filderstadt / Die Apostelgeschichte –  
	 Pflicht zur Reform� 102
25.04.	 Esslingen / Ich hoffe, zuhause sterben zu können� 74
25.04. 	 Nürtingen / Am Jakobsbrunnen, Fremde und Heimat� 28
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TERMINÜBERSICHT

26.04. 	 Neuhausen/Filder / Aktuelles im Flüchtlingsrecht� 20
26.04.	 Plochingen / Afrika – Quo vadis?� 28
28.04 	 Bad Boll / Dein Weg – mein Weg – unser Weg: Paare� 89
29.04	 Esslingen / 750 Jahre: Stoff und Geist –  
	 Zeit und Ewigkeit.� 48
 
Mai 2018 
02.05. 	 Esslingen / Albertus Magus? 750 Jahre� 50
04.05.	 Esslingen / Liturgie und Spiritualität; 750 Jahre� 51
06.05.	 Leinfelden / Bogenschießen� 7
07.05. 	 Esslingen / Bettelordens- und Predigerkirchen;  
	 750 Jahre� 52
15.05.	 Esslingen / Zeitreise Kirchen im Mittelalter; 750 Jahre � 52
15.05. 	 Nürtingen / Des Kummer's Blume pflück' ich mir …� 75
17.05.	 Weilheim/Teck / W.A. Mozart: Leben und Werk� 35
17.05. 	 Esslingen / Bettelarm das Evangelium predigen 
	 (750 Jahre Weihe Münsterkirche St. Paul in Esslingen)� 53

Juni 2018 
06.06.	 Esslingen / Dominikanische Spiritualität  
	 und interreligiöser Dialog; 750 Jahre� 53
08.06. 	Bad Waldsee / Vom Geschenk der Gelassenheit� 76
09.06.	 Wendlingen / Bienen auf dem Rathausdach� 8
10.06.	 Aichtal / Familien auf Sendung, Familientag� 90
14.06. 	 Kirchheim/Teck / Erkennen von islamistischen  
	 Radikalisierungstendenzen� 31
14.06.	 Stuttgart / Wir lieben Europa! Und spazieren durch� 37
14.06.	 Plochingen / Ikonenmalerei� 36
14.06.	 Esslingen / Meditieren am Morgen� 60
15.06. 	 Esslingen / Veritas – Wahrheit im Rahmen von  
	 „750 Jahren…“� 54
18.06. 	 Esslingen / Umgang mit Unterschieden� 22
20.06.	 Plochingen / Auf dem Jerusalemweg:  
	 Aus dem Herzen Europas zu Fuß nach Jerusalem 
	 Dokumentarfilm und Gespräch mit den Machern� 29
21.06.	 Esslingen / Besuch der Griechisch-Orthodoxen Kirche� 38
23.06.	 Wernau / Mit Vertrauen – Paare im Hochseilgarten� 92
23.06.	 Echterdingen / Tag für Paare� 91
23.06. 	 Plochingen / Selbstbehauptungskurs für junge Frauen� 9
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23.06.	 Esslingen / „Beim Namen gerufen“ Auszeittag� 61
28.06.	 Wendlingen / Bildungs-Buffet:  
	 Markt der Möglichkeiten� 103
28.06.	 Esslingen / Oase in der Stadt:  
	 Heilpflanzen und Sinne� 62
29.06.	 Nürtingen / Zukunftswerkstatt  
	 Hilfe mit Geflüchteten� 23
29.06.	 Mannheim / Tagesausfahrt� 43
30.06.	 Esslingen / Kinder und Familien im Münster: 750 Jahre� 55
30.06.	 Esslingen / Kultur im Münster, 750 Jahre� 55

Juli 2018 
01.07. 	 Esslingen / Gemeindefest zum Jubiläum 750 Jahre� 56
02.07.  	 Esslingen / Kinder und Familien  
	 im Münster 750 Jahre� 56
03.07.  	 Esslingen / Dominikanische Laiengemeinschaft,  
	 750 Jahre� 57
05.07.  	 Altbach / Lachend kommt der Sommer� 38
06.07. 	 Heiligkreuztal / Von Frauen für Frauen� 99
07.07.  	 Wendlingen / Hurra, es ist ein Tagebuch! Workshop� 39
07.07.  	 Plochingen / Schwabenglück – leckere Maultaschen� 10
13.07.  	 Esslingen / „Unter‘m Walnussbaum“ Vesely� 41
15.07.  	 Esslingen / Kinder und Familien im Münster, 750 Jahre� 57
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Vorschau

September 2018
25.09.	 Altbach / Frauenförderung Nepal� 31
 
Oktober 2018 
12.10.	 Aichtal / Werkstatt Traugottesdienst� 94
12.10. 	 Kreative Schreibtechniken –  
	 eine spannende Geschichte� 42

November 2018 
08.11. 	 Plochingen / Weihnachtsgeschichte: Erzieherinnen� 100
09.11. 	 Verschiedene Orte / Von Frauen für Frauen� 98
16.11. 	 Wernau / Trennung – und jetzt? Alleinerziehende� 95
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PLATZ FÜR GEDANKEN UND IDEEN

112



GELD MACHT 
NICHT GLÜCKLICH.
GUTES GELD 
SCHON.
gutesgeld.de

NACHHALTIGE GELDANLAGE SEIT 1975.

Fair gehandelte Produkte aus aller Welt:
Schönes und Nützliches für jeden Tag,
Lederwaren, Schmuck, Schreibwaren, 
Holzspielzeug, Keramik, Kunsthandwerk, 
Kaffee, Tee, Kakao, Gewürze

Weltladen Nürtingen | Kirchstr. 25
Tel. 07022 - 21 17 13 | Fax 07022 - 21 21 40
www.nuertinger-weltladen.de



Untere Beutau 8 - 10  
73728 Esslingen
Tel. 07  11 - 38 21 74  
Fax 07  11 - 38 15 99
info@keb-esslingen.de
www.keb-esslingen.de


